
Februar und März 2026

Kirche + mehr für das Kirchspiel Heidebogen:
Klotzsche, Langebrück,

Medingen und Großdittmannsdorf,
Ottendorf-Okrilla, Radeberger Land,  

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf,
Wilschdorf-Rähnitz



 Texte:   Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stutt-

gart - Grafi k: © GemeindebriefDruckerei

  Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!   

  (Jahreslosung 2026, Off enbarung 21,5)  

Monatssprüche
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  vor einigen Wochen habe ich eine jun-

ge Frau mit ihrem neugeborenen Baby 

besucht. Es lag in den Armen seiner 

Mutter und wir redeten über Gott und 

die Welt. Wir erzählten dem Kind, wie 

schön die Welt ist: voller Wunder und 

Menschen, die es gut mit uns meinen. 

 Von den anderen Dingen haben wir nicht 

gesprochen, von dem Dunklen, das einem 

Menschen auch begegnen kann. Davon 

weiß das Kleine zum Glück noch nichts.  

 Besonders in der Passionszeit 

werden wir daran erinnert, 

unsere Augen auch für das 

Dunkle zu öff nen. Da gibt 
es Menschen, die sich für 

Gerechtigkeit und Nächs-

tenliebe einsetzen und die 

verfolgt und hingerichtet wer-

den, genau wie Jesus, auch 

heute. Menschen leiden Hun-

ger, Krankheiten, Gewalt und erfahren 

keine Hilfe. Was ist das nur für eine Welt?! 

 Weil Gott in Jesus all das erlebt hat, machen 

wir die Augen auf für das Dunkle. Auch für 

das Dunkle in uns selbst. Wie schwach wir 

oft sind, wie sehr wir verletzt worden sind 

oder wo wir anderen wehgetan haben. 

 Was ist das nur für eine Welt?!   

  Was bin ich nur für ein Mensch?!  

  »Ein Gebet für den Elenden, wenn er ver-

zagt ist und seine Klage vor dem Herrn aus-

schüttet.« Der 102. Psalm kann uns helfen, 

wenn das Dunkel zu viel wird. Ein Gebet 

zum Herzausschütten. Wie gut tut das: ei-

nen Gott zu haben, der sich das alles anhört. 

 Manchmal scheint Gott ganz schön weit 

weg zu sein. Auch Jesus hat sich am Kreuz 

von ihm verlassen gefühlt, zu Boden ge-

worfen in die Dunkelheit. Aber woher 

soll Hilfe kommen, wenn nicht von ihm? 

 Menschen halten an ihrer Hoff nung fest. 
Das Volk Israel, die Jünger Jesu, wir. Trotz 

der Zerstörung des Tempels, trotz des 

Heilands am Kreuz, trotz der Dunkelheit 

in unserer Welt hoff en wir, dass Gott uns 
wieder aufbaut und wir eines Tages in Frie-

den und Liebe und Gerechtigkeit leben. 

 In der Passionszeit machen wir 

die Augen auf für die Dunkel-

heit der Welt. Wir sollen das 

tun, weil Gott in Jesus all das 

Dunkle erlebt hat. Wir kön-

nen es tun, weil wir von Os-

tern her glauben, dass die 

Dunkelheit nicht das Letzte 

ist. Wir können das Leid und 

die Ungerechtigkeit in der 

Welt sehen und uns wehren, 

weil wir auf Gottes Frieden und Liebe hof-

fen.  

 Ich wünsche mir, dass ich mit Freunden 

zusammensitze und wir von all dem reden: 

von Gott und der Welt. Von der Welt, wie 

sie ist, aber vor allem auch von Gott: Gott, 

der ewig ist und der uns liebt. Gott, dem 

wir unsere Herzen ausschütten können, 

weil er unsere Dunkelheit kennt. Gott, der 

unsere Trümmer mit uns aufbauen will. 

 Ich will die Augen öff nen für die Dunkel-
heit, damit es dahinter wieder hell werden 

kann.  

  Eine Passionszeit zum Innehalten wünscht 

Ihnen Ihre Pfarrerin Christiane Rau  

  Liebe Leserinnen und Leser,  
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Sonntag, 1. Februar | Letzter Sonntag nach Epiphanias

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Drath

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Musik zum Abschluss des Weihnachtskreises 

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Schreiner

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo C  Prädikant Schwinger

Weixdorf    9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Erstabendmahl  Pfarrerin Rau

Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst in der Christus- Pfarrer i.E. Kollmar

         kirche D
Langebrück   11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo D  Pfarrerin Rau

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Rähnitz    11.00 Uhr Bläsergottesdienst Pfarrer Schade

Landeskollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

Freitag, 6. Februar

Langebrück   10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Sonntag, 8. Februar | Sexagesimä

Wachau    9.00 Uhr Gottesdienst »Alte Pfarre« D   Pfarrer Drath

Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  Pfarrer Schade   

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo 

         gestaltet von der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

         anschließend Gebetsgemeinschaft im Pfarrhaus

Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus D  Pfarrerin Lentz

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst  D  Pfr. Schreiner

Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Schreiner

Ottendorf-Okrilla    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo C Pfarrerin Lentz

Wilschdorf   11.00 Uhr Gottesdienst D Pfarrer Schade 

Sonnabend, 14.Februar

Großerkmannsdorf 17.00 Uhr Jazz-Andacht »Sekt&Segen« zum Valentinstag *

 Pfarrer Schreiner, Jörg Kandl & Friends

Sonntag, 15. Februar | Estomihi

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst D Pfarrer i. R. A૽olderbach
Grünberg    9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer i.R. Hecker

Ottendorf-Okrilla 9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo C  Prädikantin Riedel

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Schreiner 

Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst D    Sup. i.R. Hesse 

Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  Sup. i. R. Hesse 

Landeskollekte: Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und Klinik-, Gehörlosen-, 

Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge

Februar 2026

Gottesdienste
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Sonntag, 22. Februar | Invokavit

Langebrück    9.30 Uhr Gottesdienst D  Pfarrerin Rau

Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus  Pfarrerin Lentz

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst    

Wachau    9.30 Uhr Gottesdienst »Alte Pfarre«   Pfrn. i.R. Mißbach

Klotzsche     10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Christuskirche zu den 

         Kinderbibeltagen  Gemeindepädagogin Schuppan

Ottendorf-Okrilla    10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinder-

         bibeltage C  Gemeindepädagogin Anhut & Team

Rähnitz    10.00 Uhr Gottesdienst  Prädikant Sembdner 

Kleinwolmsdorf  11.00 Uhr Gottesdienst   

Schönborn   11.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrerin Rau

Liegau    17.00 Uhr Taizé-Andacht    J. Sobe, D. Schleenstein

Freitag, 27. Februar

Langebrück   19.30 Uhr Taizé-Abendgebet

Sonnabend, 28. Februar

Ottendorf-Okrilla 19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst

D - Abendmahl     B - Taufe      

C - Kirchencafé     KiGo - Kindergottesdienst

* Am 14. Februar wird um 17 Uhr herzlich zur Jazz-Andacht „Sekt&Segen“ zum Va-

lentinstag nach Großerkmannsdorf eingeladen, für alle, die partnerschaftlich unterwegs 

sind - Christen und Nichtchristen, Verheiratete wie Unverheiratete, Liebespaare oder in 

Freundschaft verbundene Männer und Frauen. Um die Liebe zu feiern, zu stärken, zu seg-

nen und mit einem Glas Sekt darauf anzustoßen.

Februar 2026

  � jeden 1. Freitag im Monat (6.2. und 6.3.2026)  

  � jeden anderen Freitag werden Friedensandachten angeboten  

  Herzliche Einladung jeweils um 19.30 Uhr in die Kirche Grünberg.   

  Grünberger Andachten  
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Sonntag, 1. März  | Reminiszere 

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrhaus Pfarrer Drath

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst Prädikantin Zieschang

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis Prädikantin Fiedler

          und KiGo C
Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst D Pfarrerin Rau

Großerkmannsdorf 10.00 Uhr Frühstücksandacht Pfarrer Schreiner

Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche  Lektor Wildenhain

Rähnitz    10.00 Uhr Bibel im Gespräch A. Pratzka

Langebrück   11.00 Uhr Andacht mit KiGo und anschließender  Pfarrerin Rau

         Gemeindeversammlung C 

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst für Klein & Groß J. PÁug & Team
Landeskollekte: Landeskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus

Freitag, 6. März

Langebrück   10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Sonntag, 8. März | Okuli

Wachau    9.00 Uhr Gottesdienst »Alte Pfarre« D   Pfarrer Drath

Kleinwolmsdorf  9.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag   Team
Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden C 

 Pfarrerin Lentz

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst D  Pfarrer Schreiner

Wilschdorf   9.30 Uhr Gottesdienst D Pfarrer Schade

Klotzsche    10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Weltgebetstag im GAP 

 N. Grätsch

Ottendorf-Okrilla 10.00 Uhr Pfadfindergottesdienst mit KiGo C 

Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Langebrück   17.00 Uhr Weltgebetstag Team

Sonntag, 15. März | Lätare

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Seifert

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst B   Pfarrer Schreiner

Grünberg    9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer i.R. Hecker

Radeberg    9.30 Uhr Regional-Gottesdienst, anschließend   Sup. i.R. Hesse

         Gemeindeversammlung für das Radeberger Land

Ottendorf-Okrilla 10.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn der  Prädikant Pecking

         Bibelwoche mit KiGo in der Grundschule C

März 2026

Gottesdienste
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Fortsetzung Sonntag, 15. März

Langebrück   10.30 Uhr Familienkirche mit Taufgedächtnis Gemeindepädagogin

                     Jähnchen & Team

Klotzsche    11.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der  Pfrn. Rau, Pfr. Schade

         Konfirmanden in der Christuskirche 
Landeskollekte: Lutherischer Weltdienst

Sonntag, 22. März | Judika

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo 

         gestaltet von der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

         anschließend Gebetsgemeinschaft im Pfarrhaus

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottedienst zur Bibelwoche mit KiGo C  

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst  

Weixdorf    9.30 Uhr Familiengottesdienst  Pfarrerin Rau

Wachau    9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrerin i.R. Mißbach

Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche D   Pfrarrer Schade

Medingen   10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Erstabendmahl Pfarrerin Lentz

Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrer i.R. Wachsmuth

Schönborn   11.00 Uhr Gottesdienst D Pfarrerin Rau

Freitag, 27. März

Langebrück   19.30 Uhr Taizé-Abendgebet

Sonnabend, 28. März

Ottendorf-Okrilla 19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst

Sonntag, 29. März | Palmsonntag

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation  Sup. i. R. Hesse

Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergarten in der Christuskirche 
 Pfarrer Schreiner

Langebrück   9.30 Uhr Bläsergottesdienst mit KiGo   Bläser

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst zur Bibelwoche    Prädikant Pecking

         mit Kigo C 

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst mit Konfis Team

März 2026
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Donnerstag, 2. April | Gründonnerstag

Klotzsche    18.00 Uhr Gemeinsame Agapefeier im GAP

Großerkmannsdorf 19.00 Uhr Tischabendmahl Pfarrer Schreiner

Ottendorf-Okrilla   19.30 Uhr Tischabendmahl Prädikantin Fiedler

Langebrück   19.30 Uhr Tischabendmahl Pfarrerin Rau

Freitag, 3. April | Karfreitag

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst mit der Freien   Pfarrer Schreiner

         Evangelischen Gemeinschaftsschule

Langebrück   14.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde   Pfarrerin Rau

Schönborn   14.00 Uhr Andacht Chor

Großdittmannsdorf 15.00 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbestunde D  Pfrn. i.R. Roth

Klotzsche    15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde in der Alten Kirche  

Ottendorf-Okrilla   15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde D Prädikantin Riedel

Radeberg    15.00 Uhr Wort & Musik zur Sterbestunde Jesu 

 Kantorei und Solisten

Weixdorf    15.00 Uhr Andacht mit Passionsspiel  Pfarrerin Rau

Sonntag, 5. April | Ostersonntag

Ottendorf-Okrilla 5.00 Uhr Osterspaziergang mit anschließendem Frühstück 

Klotzsche    5.30 Uhr Osternacht in der Christuskirche  

Medingen   5.30 Uhr Osternachtsgottesdienst  Pfarrer i.R. Matschke

Seifersdorf   5.30 Uhr Ostermorgenfeier 

Wachau    5.30 Uhr Ostermorgenfeier Pfarrerin i.R. Mißbach

Kleinwolmsdorf  6.00 Uhr Ostermorgenfeier, anschließend Osterspaziergang und 

         Osterfrühstück in Großerkmannsdorf Pfr. Schreiner

Langebrück   6.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof   Pfarrerin Rau

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Medingen   9.30 Uhr Familiengottesdienst D Pfarrer i. R. A૽olderbach
Ottendorf-Okrilla 9.30 Uhr Gottesdienst Prädikant Pecking

Schönborn   9.30 Uhr Familiengottesdienst J. PÁug & Team
Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst D  Pfarrerin Rau

Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche  Superintendent Nollau

Klotzsche    10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Christuskirche 

 Vorbereitungsteam
Radeberg    11.00 Uhr Osterfestgottesdienst Pfarrer Schreiner

April 2026

Gottesdienste
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Was haben Sie für Aufgaben im 

Kirchspiel?   
  Ich bin der Vorsitzende des Schönborner 
Ortsausschusses, Mitglied in der Kirch-
gemeindevertretung (KGV) der Kirchge-
meinde Radeberger Land und Mitglied 
im Kirchenvorstand. Weiterhin arbeite ich 
im Ausschuss »Kommunikation und Öf-
fentlichkeitsarbeit« in den Arbeitsgruppen 
für die Webseite und 
Churchdesk, der internen 
Kommunikations- und 
Planungs-Plattform mit.  
  Meine Schwerpunkte 
sind technische und or-
ganisatorische Dinge in 
der Gemeinde vor Ort, 
Einbindung der Schön-
borner Gemeinde in die 
KGV Radeberger Land 
und den Kirchenvorstand, 
sowie Mitarbeit in struk-
turellen Angelegenheiten 
das gesamte Kirchspiel 
betreff end. Im letzten Punkt kann ich meine 
Erfahrungen aus dem ehem. Kirchspiel Ra-
deberger Land gut einbringen, da ich seit 
2003 im Kirchenvorstand mitarbeite.  

Was ist Ihr Herzensanliegen für das 

Kirchspiel?   
  Mir ist es wichtig, dass Vorteile des gro-
ßen Kirchspiels gut genutzt werden und 
die Vielfalt durch möglichst viele Gemein-
deglieder angenommen wird. Ich wünsche 
mir einen guten Zusammenhalt aller Ge-
meindeglieder, das ist die Voraussetzung 
für alles Weitere.  
  Mir ist es ein Anliegen, die öff entlichkeits-

wirksamen Medien wie Kirchennachrichten 
und Webseite auf einen Stand zu bringen, 
der für alle Gemeindeglieder im gesamten 
Kirchspiel die wesentlichen Informationen 
gut erfassbar zur Verfügung stellt. Dabei 
ist eine gemeinsame Datenbasis die Vor-
aussetzung, was durch die Einführung einer 
einheitlichen Plattform (Churchdesk) auf 
einem guten Weg ist.  

Ihre schönste bisherige 

Erfahrung im Kirch-

spiel ist �   
  Insgesamt gibt es viele 
schöne Erfahrungen im 
Kirchspiel.  
  Besonders in Erinne-
rung sind mir die Kirch-
spiel-Gottesdienste im 
Hermsdorfer Park.  
  Ich spiele seit vielen Jah-
ren im Langebrücker 
Posaunenchor, das Mit-
wirken in einem großen 

(Kirchspiel)Posaunenchor ist ein besonders 
schönes Ereignis.  
     
Das Kirchspiel funktioniert, wenn �   
   � jeder neben dem eigenen Ort auch das 
gesamte Kirchspiel im Blick hat. Manchmal 
ist es so, dass aufgrund der großen Struktur 
und der beschränkten Ressourcen Dinge 
in der eigenen Gemeinde nicht (mehr) so 
stattfi nden können, wie es früher einmal 
war.  
  ABER: Es gibt erstaunlich viele verschiede-
ne Angebote im Kirchspiel Heidebogen, zu 
verschiedenen Zeiten, an verschiedenen 
Orten und für verschiedene Zielgruppen. 

  Nachgefragt bei Daniel Rammer  
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Wenn diese Vorteile genutzt werden, dann 

funktioniert das Kirchspiel.

Der Austausch zwischen Gemeindegliedern 

verschiedener Orte des Kirchspiels stellt aus 

meiner Sicht eine große Bereicherung dar.

 

Was würden Sie im Kirchspiel ändern, 

wenn Sie einen Wunsch frei hätten?

Ich würde einen hauptberuflichen »Ge-

schäftsführer« für das Kirchspiel einstellen, 

der sich um alle möglichen Verwaltungs-

aufgaben kümmert.

Dadurch könnten sich Haupt- und Ehren-

amtliche mehr auf die eigentlichen Aufga-

ben konzentrieren und das Gemeindeleben 

stärker fördern. Insbesondere die Pfarrerin-

nen und Pfarrer könnten dadurch entlastet 

werden und mehr Zeit z.B. für Seelsorge zur 

Verfügung haben.

 

Wie geht es weiter mit dem Kirchspiel?

Momentan stehen wir im Kirchenvorstand 

vor der Aufgabe, die anstehenden KV-Wah-

len zu planen und zu organisieren. Hier ist 

es aus meiner Sicht wichtig, eine Lösung 

zu finden, die zum einen Gemeindeglieder 
motiviert, sich aufstellen zu lassen und ak-

tiv mitzuarbeiten. Zum anderen ist es aber 

wichtig, einen möglichst unbürokratischen 

Ablauf zu gewährleisten.

Wir alle sollten uns bemühen, ungelöste 

Themen eher als Herausforderung denn als 

Problem zu betrachten. Wenn diese dann 

mit Blick auf das gesamte Kirchspiel gelöst 

werden, sind wir aus meiner Sicht zukunfts-

fähig aufgestellt. Herausfordernd sind oft 

Themen im Bereich Finanzen, Personal, 

Bau, etc.

 

Möchten Sie noch etwas ergänzen?

Mir ist es wichtig, dass jeweils vor Ort aktive 

Gemeindearbeit gelebt wird. Bereichernd 

ist, wenn verschiedene Gruppen an der Ge-

staltung von Gottesdiensten beteiligt sind. 

Das können Hauskreise, Team Bunte Kirche, 

Posaunenchor oder andere Gruppen sein.

Ich möchte dazu motivieren, auch Veran-

staltungen und Gottesdienste in ande-

ren Orten zu besuchen. Dadurch wird das 

Kirchspiel auch als solches gelebt.

Vielen Dank Ihnen, Herr Rammer, für das 

Interview!                            

                                         Robert Mieth

Wechsel im KV

Herr Mäser (Medingen-Großdittmanns-

dorf) hat den Kirchenvorstand verlassen. 

Wir danken ihm für seine Arbeit und wün-

schen ihm für die Zukunft Gottes Segen.

Stephanie Zeiler (Medingen-Großditt-

mannsdorf) wird zum 01.01.2026 in den 

Kirchenvorstand berufen. Wir freuen uns 

auf die Zusammenarbeit mit ihr.

KV-Voristz

Nach dem Ausscheiden von Gudrun Riedel 

wurde der Vorsitz am 15.1. neu gewählt: 

Vorsitzender Pfr. Johannes Schreiner (KG 

Radeberger Land, Pfarramtsleitung), Stell-

vertretende Meike Willeke (KG Weixdorf)

Pacht

Der Kirchenvorstand hat über einen 

Pächterwechsel in Wilschdorf beraten und 

diesem zugestimmt.

Bericht aus dem Kirchenvorstand (KV)

Informationen aus dem Kirchspiel
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Am Samstag, den 10.01.2026 haben sich 

die Kirchgemeindevertretungen und der 

Kirchenvorstand unseres Kirchspiels zu 

einem ersten KGV Tag im Gemeindezen-

trum in Klotzsche getroffen. In konstruk-

tiver Atmosphäre wurde über  die Mög-

lichkeit einer Strukturänderung unseres 
Kirchspiels und die damit verbundenen 

Bedenken und Bedürfnisse aus den KGVen 
diskutiert. Einig war man sich, dass  wir zu 
Fragen zukünftiger Strukturen mehr Zeit 
und mehr Informationen benötigen, in die 
auch die Ergebnisse des aktuellen landes-

kirchlichen Prozesses »Kirche im Wandel« 
einfließen müssen. Einigkeit bestand auch 
in der Notwendigkeit, die Gemeinden, 
sollte es zu Veränderungen kommen, in 

einen solchen Prozess einzubinden. Wir 
sind uns sicher, dass wir unabhängig von 

strukturellen Veränderungen auch in Zu-

kunft zusammen mit den Menschen vor 
Ort Gemeinde bauen werden.« Ein weiterer 
Themenschwerpunkt waren  die Modali-
täten für die am 13.09.2026 anstehenden 
KV- und KGV-Wahlen. Aus gemeinsamen 
Überlegungen zur Zusammensetzung des 
KV und zum Umfang der jeweiligen KG-

Ven konnten dem KV Vorschläge für den 
Beschluss entsprechender Ortsgesetze ge-

macht werden.

Der KGV-Tag wurde von Vielen als ein gu-

tes Format zum Austausch und zur Arbeit 

an gemeinsamen Themen empfunden und 
sollte regelmäßig stattfinden.

Aufeinander zugehen –       
Blick auf den 1. Kirchgemeindevertretertag

Friedhofsmitarbeiter in Klotzsche

Der KV hat beschlossen, einen neuen Mit-

arbeiter zum nächstmöglichen Termin mit 

75% Stellenumfang einzustellen. Wir freu-

en uns, dass Herr Görsdorf seinen Dienst 

bei uns antritt.

 

KV-Wahlen 2026

Die Ortsgesetze zur KV/KGV-Wahl wurden 

nach der intensiven Beschäftigung beim 

KGV-Tag am 15.1. vom KV beschlossen.

Darin ist vor allem die Anzahl und Vertei-

lung der jeweiligen Sitze geregelt. Der KV 

wird paritätisch mit je zwei Vertreter:innen 

aus jeder Gemeinde besetzt, hinzu kom-

men zwei Berufungsplätze und die Pfarr-

personen als geborene Mitglieder.

Die Gemeinden werden in der Zeit bis zur 

KV-Wahl regelmäßig über Einzelheiten 

dazu informiert. Fragen Sie gern auch in 

Ihrer KGV und Melden Sie sich gern, wenn 

Sie Interesse an einer Kandidatur für KGV 

oder KV haben.

Dazu müssten Sie  mindestens 18 Jahre 

alt und Mitglied einer Kirchgemeinde im 

Kirchspiel Heidebogen sein.

  

Nächste Sitzungen:

23.02.26, 17.03.26, 15.04.26

Bitte nehmen Sie die Arbeit des KV, der 

Kirchgemeindevertretungen und der 

Ortsausschüsse in Ihre Fürbitten auf.
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Wie wenig selbstverständlich ist, auch wenn wir es dafür halten, merken wir vor allem dann, 

wenn es fehlt.  Dass Gudrun Riedel den KV-Vorsitz innehat, war für viele scheinbar selbst-

verständlich. Seit 2020 hat sie mit großem Engagement, viel investierter Zeit und Kraft 

dieses Amt und die damit verbundene Fülle an Aufgaben ausgefüllt und bewältigt. Oft 

glich der Umfang weniger einem Ehrenamt als einem Fulltime-Job. Sie hat mit Klarheit und 

Augenmaß  in Grundstücks-, Finanz- und Personalangelegenheiten für geordnete Verhält-

nisse gesorgt und für Kontinuität, auch da wo durch Veränderungen und äußere Umstände 

manches in Frage stand, neu organisiert und strukturiert werden musste. 2020 hat sie das 

Kirchspiel Dresdner Heidebogen mit auf den Weg gebracht und 2025 die Erweiterung  mit 

dem Radeberger Land zum Kirchspiel Heidebogen mit begleitet. Den vielen Herausforde-

rungen und manchen Widerständen ist sie mit Mut und Zuversicht begegnet, mit einem 

Herz für  die Menschen und einen Blick für die Gemeinde(n) als Gottes Kirche in der Welt.

Am 10.01.2026 hat sie auf eigenen Wunsch den Vorsitz und ihre Aufgaben im KV niederge-

legt. Wir sind Gudrun Riedel für Ihr großes Engagement  sehr sehr dankbar und wünschen 

ihr einen dankbaren Blick zurück und einen hoffnungsvollen nach vorn. Und in allem kom-

menden Tun und Lassen und dem Weg der vor ihr liegt, Gottes Segen.

Johannes Schreiner, im Namen des Kirchenvorstandes

DANKE

Liebe Gemeindeglieder, liebe Brüder und Schwestern,

 

seit August 2019 war ich Vorsitzende des Kirchenvorstandes (KV), erst der Kirchgemeinde 

Dresden-Klotzsche, danach des Kirchspiels Dresdner Heidebogen und seit dem 01.01.2025 

des Kirchspiels Heidebogen.

Es waren sehr turbulente und anstrengende Jahre, die voller Arbeit steckten, aber auch viele 

schöne und bereichernde Momente bereit hatten. Gemeindeglieder aus allen Gemeinden 

des Kirchspiels durfte ich kennen und schätzen lernen. Die Arbeit im KV hat mich reich 

beschenkt: Wir haben gemeinsam gearbeitet, gelacht, gestritten, gefeiert. Die Zeit hat mich 

erfüllt und ich war gerne im KV.

Nun habe ich mein Amt als Vorsitzende niedergelegt und gleichzeitig den KV aus persönli-

chen und gesundheitlichen Gründen verlassen.

Bedanken möchte ich mich bei Euch allen für Zuspruch, Zuhören, offene Worte, Kritik und 
Gebet. Das alles hat mich in dieser Zeit begleitet und getragen. Danke!

Gottes Segen sei mit Euch.

 

Dresden, den 10.01.2026 Ihre / Eure Gudrun Riedel

Informationen aus dem Kirchspiel
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  Unser Kirchspiel steckt voller Leben und 

ein großer Teil betriff t Jugendliche. In je-
der Gemeinde gibt es Jugendgruppen, die 
vor Ort eine wertvolle Arbeit leisten, da sie 
Jugendliche zusammen bringen und sie im 
Glauben stärken und begleiten.  
  Damit die Jugendarbeit im Kirchspiel noch 
besser gelingen kann, gibt es den Kirch-
spieljugendkonvent, ein Kreis von ehren-
amtlichen Jugendlichen und Hauptamtli-
chen.   
  Dieser ist für Dich als Jugendlicher bzw. 
Junger Erwachsener da, um mit Dir ge-
meinsam den Glauben zu leben, Projekte 
zu realisieren und sich mit anderen in ei-
ner sehr guten Gemeinschaft wohlfühlen 
zu können. Ganz egal, ob Du Dich schon 
in einer Jugendgruppe heimisch fühlst oder 
die Gemeinschaft neu entdecken möchtest, 
wir sind da, um Dir zu helfen. Denn unsere 
Arbeit bezieht sich unter anderem darauf, 
eine gute Vernetzung zwischeneinander 
herzustellen, die Konfi rmandenarbeit zu 
gestalten und den Sprung nach der Konfi r-
mation in eine Jugendgruppe zu unterstüt-
zen. Wir planen und gestalten die Jugend-
arbeit bei uns gemeinsam, auch gern mit 
Dir zusammen, und supporten bei fi nanzi-
ellen Themen, bei Rüstzeiten bis hin zum 
Organisieren von großen Veranstaltungen. 
Wenn Jugendliche sich in der Arbeit mit 
anderen Jugendlichen und Kindern weiter-
bilden wollen, bieten wir den Rahmen dazu.   
  Du siehst, wir haben eine wichtige Position 
für unsere Gemeinschaft, also komm gerne 
vorbei und entdecke den Glauben neu!  

  Eine gute Gelegenheit dafür ist das nächs-
te große Event, die  Truestory Nights 

2026 (16.03.-21.03.2026) in der Kirche 

Rähnitz , eine Jugendwoche, in der echte 
Geschichten von Jugendlichen zu hören 
sind, die ihren Glauben auf unterschiedli-
che Weise gefunden haben. In dieser Wo-
che ist jeder Abend gefüllt von besonderen 
Momenten, mit Begegnungen, mit viel Mu-
sik und vielem mehr.   
  Mehr Informationen fi ndest Du auch auf 
Instagram  @truestory.raehnitz !  

  Egal, was die Jugendlichen und die Jugend-
gruppen bewegt, beim Jugendkonvent 
können sie sich Unterstützung in jeglicher 
Hinsicht holen. Schreibe Deine Themen 
direkt an Moritz Moslener oder über das 
Kontaktformular auf der Jugendseite des 
Kirchspiels.  
     (moritz.moslener@evlks.de)  

  Finde weitere Termine und 

was Dich sonst noch interes-
sieren könnte hinter diesem 
QR-Code.   

  Jugendarbeit im Kirchspiel  

Jugend im Kirchspiel
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  TrueStory Nights 2026 - Wir haben keinen Bock auf eine Welt voller Insta-Ober-
fl ächlichkeit, in der man nach Aussehen und Leistung bewertet wird. Wir träumen 
von einer Welt, in der Liebe stärker ist als Hass, in der wir off en über unsere Ängste 
reden können, ehrliche Beziehungen haben und das Leben so leben, wie es gedacht 
ist. Wir erleben, dass Gott hier und jetzt ganz konkret einen Unterschied macht. 

 Wie genau? Komm vorbei und hör’s dir an. In chilliger Atmosphäre mit 
Live-Musik, Essen, Deeptalk, Fotobox und bisschen Action. Ehrliche Ant-
worten auf große Lebensfragen - Echte Menschen. Echte Geschichten.  

             12 bis 21 Jahre * EINTRITT FREI

         Kirche Rähnitz - Ludwig-Kossuth-Straße 20 // 01109 Dresden  

         MITARBEITENDE GESUCHT!  >  TSN.RAEHNITZ@GMAIL.COM

6 Abende * 16. bis 21. März * Täglich 18.00-21.00 Uhr
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� Freitag , 6. März um  19.00 Uhr   

   im GAP in Klotzsche   

  �  Sonntag , 8. März um  10.00 Uhr 

   Familiengottesdienst  im GAP, Klotzsche

� Sonntag , 8. März.,  17.00 Uhr   

      in der Kirche in Langebrück   

  Am 2.2. und 2.3., jeweils um 19.30 Uhr, 

fi nden für Langebrück  Vorbereitungsa-

bende  im Pfarrhaus in Langebrück statt. 
Hierzu sind alle herzlich eingeladen, die 
gerne mitwirken möchten.  

  Gottesdienste zum Weltgebetstag  

  Die Meditation im GAP in Klotzsche, Gertrud-Caspari-Straße 10, dauert 

etwa eine halbe Stunde. Den Kern bilden 15 Minuten Sitzen in der Stille, 

eingerahmt von einer Körperübung, einer kurzen Lesung mit Hinfüh-

rung zur Stille und einem Gebet. Das Angebot ist kostenfrei, Vorkennt-

nisse sind nicht erforderlich.  

  Die Morgenmeditation fi ndet  am   4.2., 4.3. und 18.3.2026  statt, jeweils  von 7.00 Uhr bis 

7.30 Uhr . Alle Termine unter:  www.kirchspiel-heidebogen.de/angebote/meditation   

  Meike Griese-Storck, Meditationskursleiterin in Ausbildung (Geistliches Zentrum Schwan-

berg), Tel.: 01522-8631495  

  Morgen-Meditation mittwochs, 7.00 bis 7.30 Uhr  

Wir laden herzlich ein zu einem offenen 
Spielenachmittag 

am 01.03.2026 um 15-17 Uhr

im Rollerhaus Weixdorf.

Das Mitbringen von Spielen, Familie, Nach-

barn und Freunden ist erwünscht. Kaffee, 
Tee und Wasser stellen wir bereit, gern darf 

um Snacks ergänzt werden.

Spielenachmittag - offen für alle

Veranstaltungen im Kirchspiel
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In diesem Jahr wird es endlich wieder einen 
Workshop mit Nico Müller aus Dresden (be-
kannt von Let´s Sing! und Adoro) für mo-
derne Chormusik in Radeberg geben!
 
Singen macht nicht nur Spaß und ist erwie-
senermaßen gesund für Körper und Geist 
– es gibt auch immer wieder Neues zu ent-
decken.
Im Workshop »Klang und Groove« tauchen 
wir ein in die Welt der populären Chormu-
sik. Hast Du Lust, gemeinsam mit anderen 
moderne Sounds und Rhythmen zu entde-
cken? Dann bist Du hier genau richtig. An 
diesem Wochenende schauen wir uns an, 
wie Songs aus Pop und Soul einfach und 
stilsicher interpretiert werden können. In 
lockerer Atmosphäre kommen wir dabei an 
Begriffen wie Sound, Timing, Groove oder 
auch Artikulation vorbei und lernen, welche 
Besonderheiten es dabei im Genre gibt. Da-
bei locken wir unsere Stimmen aus der Re-

serve und wenden das Gelernte direkt an. 
Dafür gibt es eine feine Auswahl an coolen 
Übungen und einfachen Stücken, die wir zu-
sammen entdecken.
Um mitmachen zu können, brauchst Du 
nicht unbedingt Chorerfahrung. Freude am 
Singen und Lust, etwas Neues auszuprobie-
ren, ist das Wichtigste.
Das Seminar wird gestaltet von Nico 

Müller, Chorleiter, Sänger und Vocal-

Coach.

Kirchgemeindehaus Radeberg

Freitag:  20.02.26, 19.00 bis 21 Uhr

Samstag:  21.02.26, 10.00 - 14.30.Uhr

Sonntag:  22.02.26, Abschlussgottesdienst 
   in der Stadtkirche 9.30 Uhr

Ein Unkostenbeitrag in Höhe von 20,00 €  
wird erhoben.
Mindestteilnehmeranzahl: 15 Personen
Anmeldung erwünscht im Radeberger Pfar-
ramt bis zum 8. Februar 2026

Sonntag, 15.3.2026, 17.00 Uhr

Kirche Radeberg

Kammermusik im Altarraum

»J. J. Quantz & Zeitgenossen“

Flöte: Benjamin Plag (Staatskapelle 

Weimar)

Oboe: Sybille Schreiber (Staatskapelle 

Dresden)

Cembalo & Orgel: Kantor Rainer Fritzsch

Eintritt frei

Sonntag, 22.2.2026, 17.00 Uhr

Kirche Radeberg

»Chor of Machines“ - Facettenreiche 

Klangwelten für Synthesizer und an-

dere elektronische Instrumente

Die kreativen Farbenspiele der Techniker 

des »USC e.V. Radeberg« zu diesen Im-

provisationen lassen diese Veranstaltung 

zu einer einzigartigen Live-Performance 

werden. 

Eintritt frei!
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Passionskonzert �Evensong�

  Der Kammerchor der TU Dresden lädt 

herzlich zum a-cappella-Konzert »Even-

song« am  Sonnabend, 7. März, 17 Uhr 

in die Christuskirche Klotzsche  ein.   

  In der Tradition der anglikanischen Abend- 

 andacht steht der Evensong für Einkehr, 

Ruhe und geistige Sammlung am Ende 

des Tages.   

  Zu hören sind Werke unter anderem von 

Tallis, Byrd, Mendelssohn, Stanford und 

Williams in einem musikalischen Dialog 

über die Jahrhunderte hinweg.   

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten!

Passionskonzert Membra Jesu nostri

Sonntag, 22. März, 17 Uhr

Christuskirche   Klotzsche

  Solisten, Instrumentalisten, Projektchor  

  Leitung: Jörg Petzold  

  Dietrich Buxtehude komponierte den 

Kantatenzyklus Membra Jesu nostri pa-

tientis sanctissima (Die allerheiligsten 

Gliedmaßen unseres leidenden Jesus) 

für die Passionszeit des Jahres 1680 und 

vermerkte, man müsse es in demütigster 

Verehrung von ganzem Herzen besingen. 

Er verzichtet weitgehend auf hochdrama-

tische Passagen, indem er das Leiden Jesu 

in tiefe Innerlichkeit, milde Trauer und 

weiche und damit zu Herzen gehende 

Musik formt.   

Eintritt frei. Wir bitten um Spenden für die 

Kirchenmusik.

 Kammerchor TU Dresden 

Herzliche Einladung zum Passionskonzert in 

der Langebrücker Kirche. Der Langebrücker 

Kirchenchor und weitere interessierte Sänger 

werden gemeinsam mit Musikern und Solis-

ten Kantaten und Motetten von J.S. Bach, G.P. 

Telemann und G.A. Homilius zu Gehör bringen. 

Die Leitung hat Johann Weinberger. 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten!

Passionskonzert am 21.3., 
17 Uhr, in Langebrück

Musik im Kirchspiel
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  In den Osterferien (6.-10. April) sind alle 

Kinder im Alter von 9 bis 14 Jahren ganz 

herzlich eingeladen zu einer Kinderchor-

woche.   

  Los geht es am Ostermontag, 6. April mit-

tags. Bis zum Freitag, 10. April werden 

wir im CVJM Tagungs- und Freizeitzent-

rum Rehgarten bei 

Chemnitz zu Gast 

sein. Dort werden 

wir unter anderem 

ein gemeinsames 

Instrumentalstück 

und ein Kindermu-

sical einstudieren, 

welches in Klotz-

sche und Weixdorf 

zur Auff ührung 
kommt.  

  Hier die Übersicht der Proben und Auff üh-
rungen:  

  Sonnabend, 11. April, 15-17 Uhr   

  Generalprobe Kirche Weixdorf  

  Sonntag, 12. April, 10.30 Uhr    

  Auff ührung im Gottesdienst   
  Kirche Weixdorf  

  Freitag, 8. Mai, 17-18.30 Uhr    

  Generalprobe Christuskirche Klotzsche  

  Sonntag,  10. Mai, 10 Uhr    

  Auff ührung im Gottesdienst Christuskirche   
  Im Anschluss gemeinsames Mittagessen 

aller Teilnehmer mit Familien im Gemein-

dehaus.  

  Wer Lust auf eine tolle musikalische Woche 

in fröhlicher Gemein-

schaft hat, ist herzlich 

eingeladen!   

  Alle weiteren Ein-

zelheiten und In-

formationen für die 

Kinderchorwoche er-

halten Sie nach der 

Anmeldung.   

  Der Teilnehmerbeitrag 

beträgt 125 Euro pro 

Kind. Ermäßigung auf Anfrage.   

  Anmeldungen gibt es im Pfarramt, auf der 

Homepage www.kirchspiel-heidebogen.de  

und bei Kantor Petzold.  

  Wir freuen uns auf schöne gemeinsame 

Tage,  

  Ihr/Euer Kantor Jörg Petzold und Team  

Die Kinderchorwoche wird gefördert mit 

Mitteln des Landesjugendpfarramts und der 

Landeshauptstadt Dresden (Jugendamt).

Kinderchorwoche in den Osterferien

Karfreitag, 3. April 2026, 15.00 Uhr

in der Kirche Radeberg

Paul Ernst Ruppel: »Crucifixion« - Passi-
onsbetrachtung nach Spirituals für Spre-
cherin, Solosänger, Posaune, Kontrabass 
und Chor

Kantorei Radeberg & Gäste
Leitung: Kantor Rainer Fritzsch
Eintritt frei!

Wort & Musik zur Sterbestunde Jesu
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BÜCHER, BÜCHER, BÜCHER heißt es vom 
12. bis 18. April wieder im GAP.
Das Thema des Rahmenprogramms lau-
tet dieses Mal: Vom Ich zum Du – und wir?
Wer bin ich und wer bist Du? In welchem 
Bezug steht das Ich zum Du und wie fin-
den wir uns gemeinsam im Wir wieder? 
Was bedeutet (uns) Gemeinschaft, Zu-
sammenhalt und gute Nachbarschaft – 
und was macht es mit einer Gesellschaft, 
wenn mehr nebeneinander her und anei-
nander vorbei gelebt wird?
Am Eröffnungstag haben Sie die Gele-
genheit, eigene Texte zum oben genann-
ten Thema öffentlich zu lesen! Schicken 
Sie uns hierfür bitte bis spätestens Mitte 
März Textproben an
kontakt-literatur@kirchgemeinde-klotz-
sche.de

Um das umfangreiche Programm durch-
führen zu können und den Auf- und Ab-
bau der Büchertische sowie die Betreuung 
des Bücherbasars zu meistern, suchen wir 
allerdings noch literaturbegeisterte Men-
schen, die uns hierbei mit Elan zur Seite 
stehen und uns tatkräftig unterstützen! 
Melden Sie sich hierfür ebenfalls gerne 
unter der genannten E-Mail-Adresse.
Wir freuen uns auch dieses Mal wieder 
über qualitätvolle Bücherspenden! Bitte 
bringen Sie nur gut erhaltene Bücher und 
keine veralteten Lexika, Kartenwerke oder 
Lehrbücher. Bei umfangreicheren Bücher-
spenden bitten wir zudem um die Nut-
zung von Bananenkisten, da diese stabil 
und gut stapelbar sind. Die Bücherspen-
den können dann in der Woche nach Os-
tern im GAP abgegeben werden.

7. Klotzscher Bücherbasar & Literaturwoche

H e r z l i c h e 

E in ladung 

zum Früh-

jahrs-Som-

m e r - K i n -

derkleider-

basar am 

Sonnabend, 14. März von 10 bis 13 Uhr 

im Gemeindehaus Alte Post.

  Es kann wieder nach Herzenslust in sai-

sonaler Kinderbekleidung und Zubehör 

gestöbert werden. Dazu nehmen wir 

gern in der Woche vom 9. bis 12. März 

gut erhaltene, tragbare und gewaschene 

Kleiderspenden für die Frühjahrs-Som-

mer-Saison in den Größen zwischen 0-16 

Jahre im Kindergarten Regenbogen und 

im Pfarramt zu den Öff nungszeiten ent-
gegen. Ausgewählte Kinderausstattung 

(z.B. Bücher, funktionstüchtige  und voll-

ständige Spiele) kann am 12. März von 16 

bis 18 Uhr und am 13. März von 10 bis 13 

Uhr im GAP persönlich abgegeben wer-

den. Bitte unbedingt auf den Zustand der 

Sachspenden und unsere Annahmezeiten 

achten!   

  Wie immer suchen wir weiter nach regi-

onalen Spendenadressaten mit Bezug 

zur Kinder- und Jugendarbeit für den 

Basar-Erlös und wir freuen uns sehr über 

jede helfende Hand!   

  Kontakt unter: kinderkleiderbasar@kirch-

gemeinde-klotzsche.de  

  Kinderkleiderbasar  

Klotzsche
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Katalonien II - auf den Spuren von 

Gaudi & Dali zwischen Bergen und 

Meer am Freitag, 27. März, 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus Alte Post

Ein zweiter Termin für alle, die am 15. Ja-

nuar nicht kommen konnten.

Gisela und Rainer Liebscher berichten 

von einem grünen und bergigen Land 

voller Naturschönheiten abseits der Tou-

ristenströme. Spektakuläre Schluchten, 

mehrere tausend Jahre alte Bergsiedlun-

gen, aber auch Bauten des verwegenen 

Architekten Gaudi sowie Werke des Sur-

realisten Dali sowie eine faszinierende 

Tier- und Pflanzenwelt erwarten Sie.

Reisevortrag

Günter Schöttner lebt und arbeitet in 

Klotzsche. Seine Arbeiten werden bis 

Ende März im Saal des Gemeindehauses 

Alte Post donnerstags zum Marktcafé 

von 10 bis 13 Uhr zu sehen sein.

Ausstellung

Donnerstag, 5. Februar, 10 Uhr im Ge-

meindehaus Alte Post

Wir laden Sie wieder zum Mitsingkonzert 

ein. 

Winterlieder und Ohrwürmer wecken Er-

innerungen in uns. Die Texte werden gut 

lesbar angezeigt und in dieser Stunde 

geht es ums fröhliche Zusammensein, da 

muss man nicht perfekt singen können.

Lieder, die Erinnerungen 
wecken

Gottesdienste am 

Freitag, 6. März um 19 Uhr und 

Sonntag, 8. März um 10 Uhr

im GAP

2026 kommt der Weltgebetstag aus 

Nigeria. 

»Kommt! Bringt eure Last.“

Weltgebetstag

Liebscher
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Gospelchor

Montag, 18.00-19.30 Uhr  

Kontakt: Jörg Petzold - 0351/88 92 00 13

Literaturkreis

Donnerstag, 26.2. - 19.00 Uhr       

Wir sprechen über das Buch »Karen W.« 

von Gerti Tetzner, das 1974 erstmals er-

schienen ist und 2025 wiederentdeckt und 

neu aufgelegt wurde.

Ausblick Juni - Ungarische Literatur

Kontakt: Petra Schweizer-Strobel 

Tel.: 0157/39 26 44 06

Mail: kontakt-literatur@kirchgemeinde-

         klotzsche.de

 

Morgen-Meditation

Mittwoch, 7.00-7.30 Uhr  

4.2. | 4.3. | 18.3. 

Kontakt: Maike Griese-Stork

Tel.: 0152/28 63 14 95

Bibelkreis für Jedermann

Freitag, 20.00 Uhr   

Kontakt: Andreas Wildenhain 

Tel.: 0351/32 02 39 51

Seniorenkreis

Mittwoch, 11.2. - 14.00 Uhr

Liebe Eltern!?! Das Verhältnis zwischen Kin-

dern und Eltern hat sich verändert. Woran 

erinnern Sie sich? Was haben Sie an Ihren 

Eltern geliebt? Und was gefällt Ihnen heu-

te?

Mittwoch, 11.3. - 14.00 Uhr 

Wir schauen uns die Bilder aus Nigeria 

nochmal in Ruhe an. Wie leben die Frauen 

dort? Was ist ihnen wichtig? Was wollen sie 

uns sagen?

Kontakt: Nadja Grätsch

Tel.: 0351/880 17 70

60+ offenes Angebot für alle 
Interessierten

Mittwoch, 4.2. - 14.00 Uhr

Schachmatt! Es ist Faschingszeit. Es geht 

um ein königliches Spiel mit vielen Facet-

ten, Anekdoten und der Frage: Welches ist 

Ihre Figur???

Kontakt: Nadja Grätsch

Mittwoch, 4.3. - 14.00 Uhr

Mit Gefühl! 7 Wochen ohne Härte heißt ein 

Fastenkalender. Ist das nötig? Kann man 

das Durchhalten? Brauchen wir das? Ein 

Nachmittag zum fröhlichen Nachdenken 

und (hartem) Diskutieren.

Kontakt: Nadja Grätsch  

Tel.: 0351/880 17 70

   

Wanderkreis

Donnerstag, 19.2. -  9.45 Uhr                      

Hst. Schillerplatz

(ca. 9.00 Uhr ab Zur Neuen Brücke mit Li. 7 

bis Albertplatz, weiter mit Li. 6 Ri. Nieder-

sedlitz bis Schillerplatz) - Besuch der Wun-

derkammer Bibel, danach kleiner Weg zum 

Waldparkrestaurant, Einkehr, ca. 3 km

Donnerstag, 19.3. - 9.45 Uhr               

Hst. Mordgrundbrücke

(ca. 9.10 Uhr ab Zur Neuen Brücke bis Al-

bertplatz, weiter mit Li. 11 Richtung Bühlau 

bis Mordgrundbrücke) - Rundwanderung 

zum Wolfshügelturm durch die Dresdner 

Heide, ca. 10 km, Verpflegung aus dem 
Rucksack

Kontakt: Gisela und Rainer Liebscher 

Tel.: 0351 - 890 08 66

Offene Gemeindekreise im Gemeindehaus Alte Post

Klotzsche
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Feldweihnacht   

  Es war bitterkalt � so kalt, dass die Ventile 

einiger Instrumente aus dem Posaunenchor 

einfroren. In warme Jacken gehüllt versam-

melten sich immer mehr Menschen auf dem 

off enen Feld vor dem grob gezimmerten 
Stall. Große und viele kleine Hirten wärmten 

sich am Lagerfeuer, als Maria und Josef ihren 

Weg zur Krippe gingen und der Engel auf 
einer Leiter stehend die gute Nachricht ver-

kündete. Wie Pfarrerin Christiane Rau fest-

stellte, ka-

men mit den 

Hirten und 

den Weisen 

aus dem 

Morgenland 

M e n s c h e n 

zur Krippe, 
die norma-

l e r w e i s e 

nichts mit-

einander zu 
tun gehabt 

hätten. Allen war ein Engel erschienen, und 

alle hatte er mit den Worten »Fürchte dich 
nicht« begrüßt. Diese Auff orderung, die 
zugleich auch ein Zuspruch sein kann, spra-
chen wir Gottesdienstbesucher einander zu.  
  Schließlich teilten wir miteinander das Licht, 

das in Bethlehem entzündet und in ganz 
Europa als Botschaft des Friedens verteilt 
worden war. So wurde es an diesem kalten 

Dezemberabend für mich ein wenig wärmer 
und heller. Herzlichen Dank allen, die mu-
siziert, geschauspielert oder anderweitig an 
diesem Gottesdienst mitgewirkt haben!  

Cornelia Wulf

Krippenspiel der Jungen Gemeinde   

  Die JG hat uns Weihnachten 2025 in die 

Zukunft mitgenommen. Wie wird es in eini-
gen Jahren 

sein, wenn 

ein Engel 

(oder war es 

überhaupt 
ein Engel?) 

uns Men-

schen er-

klärt, dass Jesus in diese Welt wiederkom-

men wird. Kann man das glauben? Oder 
sollte man sich doch lieber an harte Fakten 
der Realität halten?   

  Ein Roboter wird befragt, was er zu der Bot-
schaft meint. Und wie dieser Roboter den 

Wert unterschiedlicher Gegenstände ein-

schätzt, die wir so selbstverständlich in un-
seren Gottesdiensten nutzen, das Gesang-
buch, das Kreuz oder den Oblatenteller für 
das Abendmahl. Letztlich brauchen wir den 
Glauben an den Retter, der kommen will.   

  Danke für das beeindruckende Krippenspiel, 
liebe JG, das Ihr selbst geschrieben habt, für 

eure intensive Probenarbeit und euer un-

glaublich tolles schauspielerisches Talent.  
  Hanna Zieschang  

  Rückblick Krippenspiele 2025  
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Herzliche Einladung zum Langebrücker Chorprojekt 2026!

Ab dem 20. Januar wollen wir Motetten und 

Kantaten zum Thema Passion einüben. Ziel 

ist das Passionskonzert am 21. März um 

17 Uhr in der Langebrücker Kirche. Ge-

meinsam mit Musikern und Solisten wollen 

wir Kompositionen von J.S. Bach, G.P. Tele-

mann und G.A. Homilius zu Gehör bringen. 

Die Proben finden immer dienstags 19.30 
Uhr im Gemeindesaal Langebrück statt. 

Bei Interesse schreiben Sie mir bitte eine kur-

ze Nachricht an Johann.Weinberger@evlks.

de oder telefonisch unter 0179 4376484 mit 
Name und Angabe der Stimmgruppe. Ich 

freue mich auf das gemeinsame Musizieren!

Herzlich grüßt 

 Ihr Kantor Johann Weinberger

Chorprojekt - Passionskonzert 21. März

  Liebe Gemeinde,   

  der vierte und letzte Abend zum Thema »Grundlagen des Glaubens« 

fi ndet am  11. Februar 2026  statt, wieder  um 19.30 Uhr im Pfarrhaus .  

  An diesem Abend geht es darum, wie der Mensch auf das Angebot 

Gottes reagiert: Was bringt mir das? Warum soll ich mich überhaupt 

aktiv entscheiden, ich bin doch schon getauft?   

  Bringen Sie wieder gern Freunde oder Bekannte mit, die noch Fragen 

an den Glauben der Christen haben. Wieder gibt es einen ca. 30-minü-

tigen Input zum Thema � danach ist Zeit, sich auszutauschen. Auch gibt es die Möglichkeit, 

einen konkreten Schritt in die Nachfolge Jesu zu machen.  

  Herzliche Einladung im Namen der LKG Langebrück, Peter Botzler  

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Langebrück lädt ein

Die Passionszeit bietet uns Gelegenheit, bewusst innezuhalten und sich der Leidensge-

schichte Jesu zu erinnern. Wir laden Sie ein, dies mit uns gemeinsam zu tun, in diesem Jahr 

mit Texten von und über Dietrich Bonhoeffer.
Wir treffen uns jeweils um 19.00 Uhr am 18.2., 25.2., 4.3, 11.3, 18.3, 25.3. und 1.4  in der 

Kirche Langebrück. Sandra Kurzmann

Passionsandachten

Langebrück
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Tischabendmahl am Gründonnerstag

Herzliche Einladung am 2. April um 

19.30 Uhr zu einer Tisch-Abendmahlsfei-

er in der Kirche.

Wir werden an einem langen Tisch sitzen, 

ein einfaches Essen mit Brot, Aufstrichen 

und Wasser vorfinden und während des 
Essens das Abendmahl feiern.

Am Karfreitag, 3. April, wird um 14 Uhr 

eine Andacht zur Sterbestunde in der Kir-

che gehalten.

Osternachtsfeier

Der Herr ist auferstanden! Mit diesem 

Gruß grüßen sich Christen weltweit zum 

Osterfest.

Wir beginnen am Ostersonntag, 5. 

April, um 6 Uhr noch im Dunkeln auf der 

Wiese hinter dem Friedhof mit einer Os-

ternachtsfeier.

Anschließend sind Sie zum gemeinsamen 

Frühstück im Pfarrhaus eingeladen.

Sollte es regnen, feiern wir die Osternacht 

in der Kirche.

Vorausschau auf die Kar- und Ostertage

Herzliche Einladung zur Andacht mit an-

schließender Gemeindeversammlung 

am 1. März um 11.00 Uhr.

Unsere diesjährige Gemeindeversamm-

lung wird schon früh im Jahr stattfinden.
Der Grund dafür ist, dass wir rechtzeitig 

über die anstehenden KV- / KGV-Wahlen, 

die am 13. September stattfinden werden, 
informieren und diese als Gemeinde in 

den Blick nehmen wollen.
Natürlich gibt es auch weitere Informatio-

nen über die Arbeit in der Kirchgemeinde-

vertretung und aus dem Kirchenvorstand.
Und auch Zeit für Austausch ist vorgese-

hen.
Wir beginnen mit einer Andacht, die Frau 

Rau halten wird, und schließen daran bei 

einem kleinen Imbiss unsere Gemeinde-

versammlung an. Der Ort ist abhängig 
von der Wetterlage und wird noch be-

kannt gegeben.
Wir freuen uns, wenn viele Gemeindeglie-

der teilnehmen!

 Die Kirchgemeindevertretung

Gemeindeversammlung am 1. März

  am  15. März, 10.30 Uhr , in die   

Langebrücker Kirche .  

  Eingeladen sind alle, besonders Kinder im 

Alter von 3-12 Jahren.  Die Predigt ist eine 

biblische Geschichte, die von einer Kin-

dergruppe gestaltet wird.   

  Der Gottesdienst dauert etwa 30 Minuten. 

Im Anschluss gibt es ein gemütliches Bei-

sammensein mit Möglichkeiten zum Ge-

spräch und Mittagessen für alle.  

  Herzliche Einladung zur  
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Kirchenmusik

Posaunenchor:  montags, um 19.00 Uhr  

 Hartwig Reichel, Tel.: 035201/70175

Kurrende*:  dienstags, um 16.00 Uhr  

 Johann Weinberger, johann.weinberger@evlks.de

Chor:  dienstags, um 19.30 Uhr  

 Johann Weinberger, johann.weinberger@evlks.de

Gesprächskreise

Bibelcafé �Ruhepol�:  Montag, 16.2. und 9.3., um 14.30 Uhr  

     Pfarrerin Christiane Rau, 035201/70876

Off ene Bibelstunde:  am zweiten und vierten Mittwoch des Monats, 

jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus  

     Gudrun und Karl Wilhelm Geck, Tel.: 035201/70482

  In unserer Kirchgemeinde treff en sich vier  Hauskreise  regelmäßig, um gemeinsam über 

Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen der Kreise und ihre Ansprechpartner fi n-
den Sie auf unserer Internetseite unter   

   http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/   

Jugend und Kinder

Junge Gemeinde*:  donnerstags, um 19.00 Uhr, im Pfarrhaus  

 Jolanthe Reichel, Tel.: 035201/70175

Teenie-Bibelkreis der LKG:  14-täglich donnerstags, jeweils 19.00 Uhr, 
  bei Familie Junghans  

Familie Junghans, Tel. 035201/81056

Konfi rmanden:    
  Klasse 7: 14-täglich montags 16.45-18 Uhr in Weixdorf (Rollersaal)  
  Klasse 8: 14-täglich montags 16.45-18 Uhr in Weixdorf (Rollersaal)  

Pfarrerin Christiane Rau, Tel.   035201/70876

Christenlehre:  1./2. Klasse mittwochs 16.15 Uhr,   
  3./4. Klasse: montags 16.00 Uhr,   

  5./6. Klasse: montags 17.00 Uhr  
Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen, 

 Tel. 035201/70594

Kindergottesdienst-Team:    
Anke Wünsche, Tel. 035201/81286

  * gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden (Jugendamt)   

Gemeindekreise in Langebrück

Langebrück
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Die Adventszeit und das Weihnachtsfest 

liegen nun hinter uns. Als Kirchgemeinde 

durften wir die Ankunft unseres HERRN 

gemeinsam feiern und weitertragen. Mit 

großer Dankbarkeit blicken wir dabei auf 

die zahlreichen helfenden Hände sowie 

auf die vielen Menschen zurück, die unse-

re Kirchen besucht haben.

Am 1. Advent nahmen uns Nele und die 

Kinder beim Adventsspiel in der Groß-

dittmannsdorfer Kirche mit auf die Suche 

nach Bethlehem. Bereits am Samstag vor 

dem 2. Advent wurde zur 5. Medinger 

Dorfweihnacht eingeladen. Der Got-

tesdienst am 2. Advent erhielt durch den 

Flötenkreis eine besondere musikalische 

Gestaltung. Am 3. Advent lud die Kantorei 

gemeinsam mit Musikern zur stimmungs-

vollen Adventsmusik im Kerzenschein 

ein.

Am Heiligen Abend feierten wir schließ-

lich die Geburt unseres HERRN: mit dem 

Krippenspiel von Junger Gemeinde 

und Konfirmanden in den beiden Christ-

vespern, der musikalischen Christve-

sper mit der Kantorei sowie der Feier der 

Heiligen Nacht.

Mit dem Kreidezeichen »20*C+M+B+26« 

haben die Sternsinger im Neuen Jahr 

als die Heiligen drei Könige den Segen 

»Christus segne dieses Haus« zu den 

Menschen gebracht und für Not leidende 

Kinder in Bangladesch und weltweit ge-

sammelt. 

Wir danken unserem HERRN für diese ge-

segnete Zeit und allen Mitwirkenden für 

ihr engagiertes Tun. Wir freuen uns auf 

ein neues Jahr voller Gemeinschaft, Zu-

versicht und GOTTES Segen.

Danket dem HERRN

5. Medinger Dorfweihnacht vor der Kirche
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  In Dankbarkeit und stiller Trauer nehmen wir Ab-
schied von Kantor Wilfried Börner, der auch in un-
serer Kirchgemeinde Medingen-Großdittmannsdorf 
über viele Jahre segensreich gewirkt hat.  

  Wilfried Börner wurde am 11. August 1936 ge-
boren und war von 1961 bis 1999 Kantor in den 
Kirchgemeinden Radeburg und Rödern. Mit großer 
musikalischer Begabung, unermüdlichem Einsatz 
und tiefem Glauben prägte er über Jahrzehnte das 
kirchenmusikalische Leben der Region. Nach seinem 
Eintritt in den Ruhestand lebte er in Großdittmanns-
dorf und blieb unserer Gemeinde weiterhin eng 
verbunden.  
  Besonders hervorzuheben ist sein langjähriges Wir-
ken als Kantor und Leiter des Flötenkreises in Me-
dingen-Großdittmannsdorf. Mit Geduld, fachlicher 
Kompetenz und persönlicher Herzlichkeit verstand 
er es, Jung und Alt für die Musik zu begeistern. Viele 
musikalische Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen wurden durch sein Orgel-, 
Klavier- und Flötenspiel bereichert.  

  Seinen letzten regulären Orgeldienst versah Kantor Börner in unserer Gemeinde am 
22. Juni 2014. Auch danach blieb er der Kirchenmusik innerlich tief verbunden. Musik 
war für ihn nie Selbstzweck, sondern stets Dienst zur Ehre GOTTES und zum Aufbau der 
Gemeinde.  

  Wir erinnern uns an Wilfried Börner als einen bescheidenen, freundlichen und hu-
morvollen Menschen, dessen musikalisches Wirken und menschliche Art viele Spuren 
hinterlassen haben.   

  Wir danken GOTT für alles, was ER unserer Gemeinde durch Wilfried Börner geschenkt 
hat.  

  Die Kirchgemeinde Medingen-Großdittmannsdorf  

  Nachruf auf Kantor Wilfried Börner (1936�2025)  

Anregungen, Hinweise, Kritik und Verbesserungsvorschläge zu den Seiten der Kirchge-

meinde Medingen-Großdittmannsdorf bitte gern an Robert Mieth persönlich, telefonisch 

unter 0170-8605659 oder per E-Mail an robert.mieth@evlks.de richten.

Medingen-Großdittmannsdorf
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Die Aktion »Weihnachten im Schuhkar-

ton« ist auch im Jahr 2025 wieder erfolg-

reich zu Ende gegangen. Insgesamt wa-

ren es in diesem Jahr 93 Päckchen.

Ich möchte mich auf diesem Wege sehr 

herzlich bei allen Spendern und Päck-

chenpackern bedanken. Sie haben dazu 

beigetragen, dass sich Kinder in armen 

Ländern über ein Weihnachtsgeschenk 

freuen konnten. Jesus ist zu uns in diese 

Welt gekommen und hat uns beschenkt. 

Mit unseren Päckchen können wir einen 

kleinen Teil dieses Geschenks weiterge-

ben.

Ich würde mich natürlich sehr über weite-

re Annahmestellen in unserem Kirchspiel, 

v.a. im Dresdner Norden, freuen. Sollte 

jemand Interesse haben als Annahmestel-

le mitzumachen oder als ehrenamtlicher 

Helfer in der Hauptsaison tätig zu wer-

den, so kann er sich gern an mich wenden 

(Ullmannstefanie@web.de oder 

035205-752599).

Mit Ihrer Hilfe wird es auch 2026 eine se-

gensreiche »Weihnachten im Schuhkar-

ton« Aktion.

 

Liebe Grüße

Stefanie Mieth

(o඼zielle WiS-
Sammelstelle)

Weihnachten im Schuhkarton - Herzlicher Dank

Um das Abendmahl empfangen zu dür-
fen, müssen Kinder getauft sein und eine 
Einführung in das Thema »Abendmahl« 
erhalten haben. Diese Einführung erhalten 
alle Kinder der 1.-3. Klasse im Rahmen der 
Christenlehre im Februar und März.

Am 22.03.2026 feiern wir 10.00 Uhr in der 

Kirche Medingen gemeinsam mit der Ge-
meinde einen Gottesdienst mit Erstabend-
mahl. Rückfragen gerne an Kantorin Corne-
lia Wurster
Telefon: 0351 - 8010427 
E-Mail: ConnyMarit@web.de

Aktuelle Zeiten der Kindergruppen
Klasse 1-3: dienstags 15.45 - 16.45 Uhr
Klasse 4-6: dienstags 17.00 - 18.00 Uhr

Abendmahl mit Kindern
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Es ist ein wichtiger und schöner Punkt unseres Gemeindelebens, wenn sich Konfirman-

denjahrgänge nach einer runden Zahl von Jahren seit ihrer Konfirmation wieder treffen, 
um miteinander ihre Konfirmation zu feiern.

Am 29. März 2026 feiern wir in der Kirche Großdittmannsdorf um 9.30 Uhr Jubel-
konfirmation. Eingeladen sind alle, die 2001, 1976, 1971, 1966, 1961, 1956 und früher 
in Medingen oder Großdittmannsdorf konfirmiert wurden. Gern können auch die hin-

zukommen, die heute im Gemeindegebiet wohnen, aber an anderen Orten konfirmiert 
wurden. Wer der Kirche nicht mehr angehört und dennoch an seine Konfirmation den-

ken will, ist ebenfalls herzlich willkommen. Unsere Gottesdienste sind für jedermann - 
öffentlich - zugänglich. Wenn Sie ehemalige Mitkonfirmanden kennen, weisen Sie bitte 
auf diesen Termin hin. 

Um alles gut vorbereiten zu können, erbitten wir Ihre Anmeldung mit folgenden an-

gaben: Vorname, Name und Geburtsname, Konfirmationsjahr, Konfirmationsort sowie 
Konfirmationsspruch mit Wortlaut und Angabe der Bibelstelle.

Ihre Nachricht können Sie an 
das Pfarramt Ottendorf-Okrilla (kg.ottendorf_okrilla@evlks.de) oder auch an 
mich - Sup.i.R. Hesse (E-Mail: rudolf.ruhestand@evlks.de, WhatsApp: 01522-2405240) - 
schicken. 

Man kann die Anmeldung auch bei den Gottesdiensten abgeben, die bis dahin stattfin-

den. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation

Am Samstag, den 10.01.2025 haben sich die Kirchgemeindevertretungen und der Kir-

chenvorstand unseres Kirchspiels zum KGV Tag im Gemeindezentrum in Klotzsche ge-

troffen. Auch unsere KGV war mit vertreten. Die Inhalte und Ergebnisse des KGV Tags 
können im Bericht des Kirchenvorstands ganz vorn in diesen Kirchnnachrichten nach-

gelesen werden. 

Den Rücktritt von Gudrun Riedel von ihrer Position als Vorsitzende des Kirchenvorstands 
unseres Kirchspiels und als Mitglied im Kirchenvorstand am Ende des KGV Tages haben 
wir mit großem Bedauern zur Kenntnis genommen. Wir als KGV Medingen-Großditt-
mannsdorf danken Frau Riedel ausdrücklich für ihre engagierte und umfangreiche Ar-
beit in den letzten fünf Jahren für das Kirchspiel und damit auch für uns. Wir wünschen 
ihr alles Gute und GOTTES reichen Segen für die Zukunft.

Neues aus der Kirchgemeindevertretung (KGV)

Medingen-Großdittmannsdorf
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Bibel im Gespräch
Zeiten: mittwochs 19.30 Uhr, Kernweg 27 Medingen
Kontakt: Bettina Schulze, Tel. 0174 - 2466788, schulze-bettina@web.de

Christenlehre 
Zeiten: Klasse 1-3 dienstags 15.45-16.45 Uhr; Klasse 4-6 dienstags 17.00-18.00 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagogin Ulrike Anhut, Tel. 0176 - 34539967, ulrike.anhut@evlks.de 

Flautino - Kindermusik für Kinder von 5 - 10 Jahren
donnerstags 16.15-16.55 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Cornelia Wurster, Telefon 0351 - 8010427, E-Mail: ConnyMarit@web.de

Flötenkreis
Proben: montags 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Elisabeth Hesse, Tel. 035205 - 754150, rudhesse@web.de

Junge Gemeinde 
Zeiten: montags, 18.00 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagoge Thomas Schwager, schwagermt6@icloud.com

Kantorei
Proben: montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Cornelia Wurster, Telefon 0351 - 8010427, E-Mail: ConnyMarit@web.de

Kirchenführungen in Großdittmannsdorf 
vom Kirchenschiff bis zum Glockenturm für Jung bis Alt 
Jens Görler, Tel. 0174 - 3645007, Termine nach Vereinbarung

Konfirmandenunterricht 
Zeiten: in der Schulzeit dienstags, Klasse 7 und 8 17.30-18.15 Uhr
Kontakt: Pfarrerin Angelika Lentz, angelika.lentz@evlks.de, 
Tel.: 03528/455475 und 0162-4947772

Posaunenchor
Proben: dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Rainer Krauthöfer, r.krauthoeferweb@web.de
Anke Matschke, Tel. 0152 - 05837606, E-Mail: anke.o-town@web.de

Gruppen und Kreise

Am 28.03.2026 ab 9.00 Uhr findet wieder unser Frühjahrsputz auf dem Friedhof in 

Großdittmannsdorf statt. Dafür werden wieder fleißige Helfer gesucht. Bitte Arbeits-

geräte (Rechen, Besen, Schaufel, Eimer etc.) mitbringen. 
Vielen Dank vorab.

Arbeitseinsatz Friedhof Großdittmannsdorf
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Eine Jubiläums-Wundertüte - ab-

wechslungsreich wie auch stimmungs-

voll    

  Mit einer fröhlichen, 

festlichen und überra-

schend vielseitigen  Ju-

biläumswoche  feierte 

unsere Gemeinde das 

150-jährige Kirchweih-

jubiläum . Die intensive Vorbereitung 

verlangte viel Zeit, Energie und Herzblut 

� und wurde am Ende reich belohnt: Die 

Veranstaltungen waren sehr gut besucht 

und die Begeisterung deutlich spürbar. 

Ein Rückblick auf 150 Jahre Gemeindege-

schichte in Bildern und Videosequenzen 

ließ Erinnerungen lebendig werden. Dabei 

ging es nicht nur um Gebäude, ihre Ver-

änderungen und Jahreszahlen, sondern 

vor allem um die Menschen, die unsere 

Gemeinde über Generationen hinweg ge-

prägt haben: Pfarrer, Mitarbeitende und 

viele engagierte Gemeindeglieder.  

  Für klangvolle und stimmungsvolle Mo-

mente sorgten ein mitreißendes Gospel-

konzert sowie der festliche Auftritt der 

Kantorei. Besonders vergnüglich wurde es 

beim bunten Abend: Alle Musikkreise der 

Gemeinde wirkten mit, und humorvolle 

Anekdoten aus dem Gemeindeleben wur-

den in einem gelungenen Laienschauspiel 

auf die Bühne gebracht � sehr zur Freude 

des Publikums und begleitet von herzhaf-

tem Gelächter.  

  Nach jeder Veranstaltung lud ein klei-

ner Imbiss zum Verweilen ein und bot 

reichlich Gelegenheit für Begegnungen, 

Gespräche und gemeinsames Lachen. Er-

gänzend dazu lädt eine Ausstellung in der 

Kirche dazu ein, das vielfältige Gemein-

deleben gestern und heute zu entdecken. 

Passend zum Jubiläum wurde außerdem 

eine Festschrift erstellt, die käufl ich er-
worben werden kann.  

  Besonders erfreulich war die große Reso-

nanz kirchenferner Gäste. Ein herzlicher 

Dank gilt allen Mitwirkenden und Helfen-

den, die diese rundum gelungene Jubilä-

umswoche möglich gemacht haben.  

                   A. Wolf    

  Rückschau - Festwoche zur Kirchweihe   

27.Februar 2026  - 19.00 Uhr Großer Saal im Gemeindezentrum

Nächste Gemeindeversammlung

Ottendorf-Okrilla 
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Beitrag der Kita Schwalbennest in Trä-

gerschaft des Startblock e. V. (aner-

kannter Träger der freien Jugendhilfe)

Seit Beginn des neuen Schuljahres im 

August 2025 sind unsere Vorschüler als 

Schatzsucher unterwegs. Gemeinsam mit 

unserer pädagogischen Fachkraft Sandra 

bereisen sie verschiedene Inseln (Körper, 

Sinne, Farben/Formen, Rhythmus/Muster, 

Reime/Sprachspielerei, Erzählen/Ordnen, 

Experimentieren/Forschen, Bauen/Gestal-

ten) und treffen dort verschiedene Insel-
bewohner, mit denen sie gemeinsam das 

jeweilige Reich entdecken. Am Ende jeder 

Inselreise erhalten die Vorschüler einen 

kleinen Schatz für ihre Sammlung, der 

zum Abschluss der Vorschulzeit dann voll-

ständig sein wird. Anhand verschiedens-

ter Kooperations- und Bewegungsspie-

le sowie kreativen Aufgabenstellungen 

erwerben die ältesten Schwalbenkinder 

mit viel Freude und Entdeckungslust vie-

le basale Kompetenzen auf dem Weg zur 

Schulfähigkeit. Bei passender Gelegenheit 

erkunden sie bei Ausflügen auch weiter 
die Umgebung der Kita Schwalbennest 

und konnten so eine Führung durch Pfar-

rer i. R. Hecker in der Kirche Grünberg 

genießen. Dabei durften sogar alle Kinder 

einmal die Orgel ausprobieren – ein groß-

artiges und unvergessliches Erlebnis!  

In unserem Kita-Bereich (Kinder ab drei 

Jahren) haben wir ab Sommer 2026 noch 

freie Plätze. Melden Sie sich gern telefo-

nisch oder per E-Mail (035205/479494 

oder info@kita-schwalbennest.org) bei 

der Einrichtungsleitung Dorothea Menzel 

und vereinbaren Sie einen Termin für ein 

persönliches Kennenlernen vor Ort in der 

Kita                                               D. Menzel

Unsere Schatzsucher sind unterwegs…

  Bitte anmelden:  

  Silvia Schreinert: 0152-53330519 oder Sil-

viaschreinert@web.de  

  Christa Thieme: 035205-189915  

Thema: »Ihr werdet Euch wundern!«

Datum: 18. - 20. Februar 2026  (1.-6. Kl.) 

Ort: Ottendorf-Okrilla im GZ

Abschluss:  Familiengottesdienst am 

22. Februar 2026 - 10.00 Uhr

Start: täglich  9.00 Uhr 

Ende: gegen 15.30 Uhr 

mit kleiner Vesper

Teilnehmerbeitrag: 20 €   

Anmeldungen über die Kindergruppen 

bzw. Homepage oder Pfarramt.

                                          U. Anhut & Team

Kinderbibeltage
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Neuigkeiten aus dem stRUCKtur e. V. 

– Förderverein der Ev.-Luth. Kirchge-

meinde Ottendorf-Okrilla

»Denn du bist meine Zuversicht, HERR, 

mein Gott, meine Hoffnung von meiner 
Jugend an« (Psalm 71, 5) Mit diesem Vers 
aus den Psalmen hat sich unser neuer Ju-

gendmitarbeiter Marvin Jüssen zum Fa-

miliengottesdienst am Sonntag, den 07. 
Dezember 2025 vorgestellt. Die »Hoff-

nung« ist es, die Marvin in seinem per-
sönlichen Leben tagtäglich begleitet. Und 
es ist die »Hoffnung«, von der Marvin den 
Jugendlichen in Zukunft erzählen und 
Zeugnis geben möchte. Wir freuen uns 
sehr, dass wir ihn als Wegbegleiter für 
unsere Jugendarbeit gewinnen konnten. 
Marvin Jüssen wurde an diesem Sonntag 
auch von unserer Gemeindepädagogin 
Ulrike Anhut sowie Vertretern der Kirch-

gemeindevertretung und des stRUCKtur 
e. V. für seinen Dienst in der Jugendarbeit 
eingesegnet. Bei einem ersten Kennen-

lernen zur JG haben die Jugendlichen ein 
kleines »Kreuzverhör« mit ihm gemacht 
und erfahren, dass er gern »Smash Bur-
ger« isst. So war es naheliegend, dass 

das Willkommensgeschenk ein Gutschein 
für ein erstes Teamtreffen der Jungen 
Gemeinde in einem »Smash Burger La-

den« sein wird… Das Anstellungsverhält-
nis von Marvin Jüssen hat bereits am 01. 
November 2025 begonnen und ist mit 
einem Stellenumfang von 75% zunächst 
auf 2 Jahre befristet. Seine Stelle wird zu 
100% aus Spenden finanziert! Wer die-

ses Projekt unterstützen möchte, kann 
sich gern an Dorothea Menzel wenden 
(info@strucktur.com). Marvin ist mit sei-
ner Familie (verheiratet, zwei Kinder) vor 
einigen Jahren aus Essen hierher gekom-

men und ist gelernter Sozialassistent und 
Schauspieler. Diese Kombination hat er in 
den ersten Wochen seiner Anstellung be-

reits gut einsetzen können, um die Junge 
Gemeinde zunächst primär bei den Vor-
bereitungen zum Krippenspiel zu beglei-
ten. Über die nächsten Projekte werden 
wir weiter berichten!                D. Menzel

Dankbar - neuer Jugendmitarbeiter

Ottendorf-Okrilla 
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Deine Erfahrungen sind uns wichtig!

  Wie die letzten Jahre setzen wir uns auch 

2026 aus den Werten unseres Leitbildes 

einen thematischen Schwerpunkt. Da-

durch wird unser Leitbild lebendig und 

unser Glaube gestärkt. Soweit die The-

orie. Man könnte jetzt für unseren Wert 

»BETEN« ganz pauschal Gemeindeaben-

de und Gebetszeiten organisieren und 

hoff en, dass es den einen oder anderen 
anspricht.   

  Wir wollen uns aber zunächst bewusst die 

Zeit nehmen, um die unterschiedlichen 
Erfahrungen und eventuellen Bedenken 

im Blick auf das »BETEN« wahrzuneh-

men und ein Stück weit kennenzulernen. 

 Deshalb bitten wir dich, aktiv zu werden 
und dich an unserer kleinen Umfrage zu 

beteiligen. Lass uns teilhaben an deinen 

Gedanken, Erfahrungen und Sehnsüch-
ten zum Thema Gebet! Die Umfrage ist 

so anonym, wie du es willst, und wird 
uns dabei helfen, einen guten Überblick 
zu bekommen und den erkannten Be-

dürfnissen zu begegnen. In der Gemein-

deversammlung Ende Februar werden 

wir alle Angaben auswerten und darauf 

aufbauend das Jahr über verschiedene 

Themen, Referate und 
praktische Übungen 
angehen. Den Link zur 

Umfrage fi ndest du un-
ter  www.kirchstrasse2.

de  oder du kopierst 

diesen QR-Code...           
                                                    

                                                  G. Pecking

  Beten   

Bibel lesen � 

weil wir alle darin vorkommen.

 Die einen nehmen jedes ihrer Wor-

te wörtlich, für andere bieten ihre Ge-

schichten nur krudes Zeug aus alter Zeit 

� und beide Gruppen verstehen die Bibel 

falsch. Sigurd Kasischke nimmt uns in 

der Lesung mit hinein in die Gedanken 

von Andreas Malessa. Der Autor zeigt, 

wie man das Buch der Bücher heute als 

aufgeklärter Mensch wertschätzen kann, 

ohne seine Vernunft an der Garderobe 

abgeben zu müssen.   

  Die Bibel als Leitfaden für moderne ethi-

sche Gewissensfragen. Gerade weil man 

sie »kritisch«, d.h. unterscheidend, lesen 

lernt. Sie ist ein Klassiker des Lebens-

wissens, der auch heute noch zu einer 

Welthaltung anleitet, die dem Glück im 

Dasein und in der Gemeinschaft dient.  

  Der Abend ist besonders dafür geeignet, 

Freunde mitzubringen, die dem Thema 

aktuell kritisch und doch interessiert ge-

genüberstehen.   

  Also, ladet ein und kommt gemeinsam!  

                                                    G. Pecking

  Was glaubst du denn?  
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  Im Norden Ugandas wächst seit 2018 

ein Ort, der Hoff nung, Bildung und auch 
praktische Hilfe vereint:  
Das Lern-Zentrum �Yahweh Shalom� 

in Otacpab.

  Herzstück des Zentrums ist die Kirchenge-
meinde Ot pa wora (Vaterhaus) mit Pfar-
rer David Nokrach, die nicht nur geistliche 
Heimat, sondern auch sozialer Treff punkt 
der Gemeinde ist.  

  Zum Zentrum gehört eine Nähwerkstatt, 
in der junge Frauen eine Ausbildung er-
halten und damit eine echte Perspekti-
ve für ihre Zukunft entwickeln können. 
Ebenso wichtig ist die Schule: Ein 
Gebäude mit vier Klassen-
räumen bietet Platz für 96 
Kinder. Dort unterrichten 
sechs Lehrer grundlegen-
de Fächer des täglichen 
Lebens – vom Gemüsean-
bau über Nahrungszuberei-
tung und Ziegenzucht bis hin 
zu Hygiene, dem Umgang mit 
Geld, sozialem Miteinander und dem 
Weitergeben der Liebe Gottes. Ein weite-
rer Anbau mit zwei Räumen befi ndet sich 
derzeit in der Fertigstellung.  
  Für den Alltag der Schule stehen außer-
dem ein Küchengebäude, eine Latrine, 

ein Fußballplatz sowie ein Schulgarten zur 
Verfügung. Das Schuljahr endet jeweils im 
November, bevor die Regenzeit beginnt, 
und wird mit Prüfungen abgeschlossen.  
  Ein wichtiger Beitrag zur Aufrechterhal-

tung der Arbeit kommt aus Deutschland:  
  Mit monatlich 300 Euro an Spendengel-
dern der Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla 
werden der Unterhalt des Motorrads zur 
Organisation der Dorfbelange der Lei-
tersfamilie Nokrach, der wichtige Nacht-
wächter sowie medizinische Nothilfe fi -
nanziert.  

  Auch in diesem Jahr konnte die Gemein-
de eine großzügige Spende aus den Kol-
lekten der zwei Krippenspiele und der 
Christvesper in Höhe von ca. 1.150 Euro 
nach Otacpab senden. Herzlichen Dank 

an alle, die dies möglich gemacht 
haben. So trägt die Gemeinde 

maßgeblich dazu bei, dass 
»Yahweh Shalom« ein Ort 
des Friedens, der Bildung, 
der Fürsorge, des Glau-
bens und der Liebe Gottes 

bleiben kann.  

  Für weitere Informationen über 
das Projekt sowie über fi nanzielle Un-

terstützung steht Ihnen Petra Fiedler zur 
Verfügung. Sprechen Sie sie gerne an 
oder nehmen Sie Kontakt auf.         
  Mail: petra.fi edler1302@gmail.com  
                                                       A. Wolf    

  Unsere Partnergemeinde in Uganda seit 2018  

Ottendorf-Okrilla
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Krabbel- und Spielegruppe

Freitag   9.30 - 11.15 Uhr

im Gemeindezentrum

Kontakt: Inge Gnaudschun  

Tel.: 0179 2408447 

Christenlehre

Klasse 1-3   Mittwoch     15.30 - 16.30 Uhr

Klasse 4-6   Mittwoch     16.30 - 17.30 Uhr

im Christenlehreraum / GZ

Kontakt: Ullrike Anhut

0351-4 797 527

mail@u-anhut.de 

Kinderchor (Kurrende) 

Mittwoch  15.45 - 17.00 Uhr

Kontakt:  Kantorin Dorothea Kuntzsch

d.i.kuntzsch@t-online.de 

0351 8802235

Konfirmandenunterricht
7. Klasse Donnerstag 17 - 18 Uhr

8. Klasse Montag  17 - 18 Uhr 

Kontakt: Julia Menzel / Pfarrerin Lentz

julia.vajo@gmail.com

Junge Gemeinde
Donnerstag  18.30 - 21.00 Uhr

Kontakt: Helena Jehn - 0176 48841484

WölÁinge & Pfadfinder
1.-4. Klasse (Wölflinge)  
  Freitag  16.30 - 18.00 Uhr

ab 5. Klasse     

  Freitag  16.30 - 18.00 Uhr oder 

     18.15 - 19.45 Uhr

Kontakt: Killian Pecking 

stammesleitung@stamm-weisse-rose.de

Begegnungsstätte  „GƎGƎNÜBƎR“
Mittwoch  15.00 - 17.00 Uhr  

    im Pfarrhaus

Kontakt: Annett Haase

Selbsthilfegruppe des Blauen Kreuzes
Montag  17.00 - 18.30 Uhr  

    im Pfarrhaus

Kontakt: Mirko Richter - 0162-7862097

Montagsgebet - offen für alle
Montag  19.15 - 20.00 Uhr

im Gemeindezentrum

Wöchentliche Gruppen & Kreise 

Die Proben finden 20 Uhr im 
jeweiligen Gemeindehaus statt.
Proben 

Mittwoch,   04.02. Ottendorf-Okrilla 
Dienstag     10.02. Weixdorf
Dienstag     24. 02. Weixdorf
Mittwoch,    04.03. Ottendorf-Okrilla
Dienstag,     10.03. Weixdorf
Mittwoch,    18.03. Ottendorf-Okrilla
Dienstag,     24.03. Weixdorf

Aufführung 

27.02. 18.00 Uhr Passionsandacht Kir-

che Uhyst 

19.00 Uhr Butterberg
15.03. 9.30 Uhr Gottesdienst Kirche 

Grünberg 

8.40 Uhr Probe

Probentermine Chor O.-O. / Weixdorf 
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Wie man sicherlich schon gemerkt hat, 

gibt es seit Anfang des Jahres ein grö-

ßeres Treiben in und um die Kirche. Un-

sere Konfis tauschen den Konfiunterricht 
bis zu den Winterferien gegen ein Prak-

tikum in der Kirchgemeinde. 

Angefangen beim Kirchen-

dienst und der Technik zu 

den Gottesdiensten über 

das wöchentliche Blu-

menschmücken der Kir-

che bis hin zum Senioren- 

oder Kinderkreis. Jeder hat 

die Chance, in einen Bereich der 

Gemeindearbeit reinzuschnuppern, der 

ihn interessiert. Ganz viele ehrenamtli-

che Gemeindemitglieder und angestellte 

Mitarbeiter, die dieser Aufgabe teilweise 

schon Jahrzehnte nachgehen, zeigen un-

seren Jugendlichen mit viel Freude ihren 

»Arbeitsplatz«. Das Ziel des Ganzen soll 

natürlich - neben dem Kennenlernen der 

Gemeinde - sein, dass der ein oder an-

dere Konfi so viel Spaß an seiner Aufga-

be hat, den »Praktikumsplatz« 

gar nicht aufgeben möchte 

und das jeweilige Team ab 

dann auch unterstützt. Ich 

danke im Namen des ge-

samten Konfiteams allen 
ehrenamtlichen Gemein-

demitgliedern und auch un-

seren angestellten Mitarbeitern, 

dass sie dieses Projekt Jahr für Jahr mög-

lich machen und die Konfis so liebevoll an 
die Hand nehmen. 

Es grüßt euch Julia Menzel

Projekt „Gemeindeerkundung“ unserer Konfirmanden

Kinderkreis / Vorschulkreis (3-6 Jahre)

im Christenlehreraum / GZ

Samstag, 07. Februar 9.30 - 11 Uhr 

Samstag, 07.  März  9.30 - 11 Uhr 

Frauentreff 
Mittwoch 11. Februar  19.00 Uhr Pfarrhof 

Ottendorf-Okrilla oder 

19.20 Uhr Kirche Lomnitz zu 

»Klangerlebnis Geliebt«

danach Austausch im Pfarrhaus Lomnitz

Seniorenkreis im GZ

Dienstag, 10. Februar      14.00 Uhr                  

Dienstag, 13. März             14.00 Uhr

1mitJesus im GZ

Donnerstag, 05. Februar   19.30 Uhr

Donnerstag, 12. März       19.30 Uhr 

Jesaja-62-Gebet (Israelgebet) im GZ

Mittwoch, 04. Februar   19.30 Uhr 

Mittwoch, 04. März        19.30 Uhr 

Gemeinde-Gebetstag

im Sofaraum / Obergeschoss im GZ

Samstag, 28. Februar (5.00-19.30 Uhr) 

Samstag, 28. März     (5.00-19.30 Uhr) 

Spieleabend  - Skat im Pfarrhaus 

Mittwoch, 11.02.2025  19.00 Uhr

Monatliche Gruppen & Kreise

Ottendorf-Okrilla
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Herzliche Einladung für Jung, Alt und 

Junggebliebene zum SpieleNachMittag 

am 01.03.2026 ins Rollerhaus.

In der Zeit von 15-17 Uhr wollen wir uns 

im Rollerhaus in Weixdorf treffen und 
gemeinsam Gesellschaftsspiele spielen. 

Gern dürft ihr eure Karten und Brettspiele 

mitbringen oder euch aus unserem mit-

gebrachten Spielefundus etwas auswäh-

len. Wir stellen Kaffee, Tee und Wasser 
bereit, gern dürft ihr um Snacks (z.B. Ku-

chen, Obst, Kekse oder andere Knabberei-

en) ergänzen.

Und dann heißt es wieder: »Lasst die Spie-

le beginnen«

Ansprechpartner: K. und M. Liepke 

SpieleNachMittag im Rollerhaus. Offen für Alle

Herzliche Einladung  

zu einer Wochen-

endfreizeit mit der  

Kirchgemeinde Weixdorf. 

Von Donnerstagabend 

bis Sonntagnachmittag wollen wir in ei-

ner gemischten Gruppe aus 

Gemeindemitgliedern und 

Gästen jeden Alters Zeit zu-

sammen verbringen. Da-

bei wird uns das Thema: 

»Du machst dir kein Bild« 

durch das Wochenende begleiten. Das  

Freizeitzentrum befindet sich im Fläming, 
südlich von Berlin bei Luckau. Alle Infor-

mationen zur Unterkunft, Preis und An-

meldung finden Sie hinter dem QR-Code 
oder auf www.kirche-weixdorf.de.

Gemeinde-Freizeit vom 30.04. - 03.05.2026 im 

AWO Freizeitzentrum Gut Kemlitz / Dahme (Markt)

Das Projekt Kinderkirchencafé läuft wei-

ter. Ich freue mich auf euch.

Unsere Termine bis Ostern:

04.02., 04.03., 18.03. sowie 01.04.

Wir treffen uns 16-18 Uhr zum Basteln, 
Spiel und Spaß, Kochen, Werkeln und 

noch vielem mehr. Sei dabei!

Gesucht werden noch helfende Hände, 

die unser Team verstärken und uns mit 

Rat und Tat unterstützen (oder vielleicht 
mit neuen Ideen – Basteln, Stricken, Holz-

bau…).

Meldet euch gern bei Kati Gruss

Kinderkirchencafé
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  Liebe Gemeinde,  

  wir sind der Pfadfi n-
derstamm Lausa. Unser 

Ursprung liegt in Otten-
dorf-Okrilla. Seit 2023 haben wir unseren 
Standort schrittweise nach Weixdorf ver-
legt. Hier fühlen wir uns inzwischen sehr 
wohl und haben einen guten Ort für ge-
meinsames Unterwegssein gefunden.  

  Als Teil des Verbandes Christlicher Pfad-
fi nder*innen (VCP) Sachsen gestalten wir 
einmal im Monat eine lebendige und al-
tersgerechte Sippenstunde für Kinder und 
Jugendliche. Dabei stehen Werte wie Ge-
meinschaft, der respektvolle Umgang mit 
der Natur sowie unser Glaube im Vorder-
grund. Aktuell besteht unser Stamm aus 
einer Wölfl ingssippe (6–10 Jahre), zwei 
Jungpfadfi ndersippen (10–13 Jahre), ei-
ner Pfadfi ndersippe (13–16 Jahre) sowie 
einer Ranger-Rover- bzw. junge-Erwach-
sene-Runde (16–24 Jahre).  
  Unser Stamm lebt von ehrenamtlichen 

Leiter*innen, die ihre Zeit und Erfahrung 
in die Arbeit einbringen. In unseren Grup-
pen erleben Kinder, Jugendliche und jun-
ge Erwachsene Gemeinschaft, Abenteuer 
und Verantwortung – vorwiegend drau-
ßen in der Natur, bei Fahrten und Lagern, 
aber auch im Alltag.  
  Wenn ihr wissen möchtet, was bei uns so 
los ist, meldet euch gern bei uns. Alle Ter-
mine fi ndet ihr auf unserer Webseite.  
  Schreibt uns auch gerne eine E-Mail, wenn 
ihr mehr erfahren oder an einer Schnup-
perstunde teilnehmen möchtet.  
  Mail: info@vcp-lausa.de  
  Internet: https://lausa.vcp-sachsen.de/  
  Gut Pfad!  

Nächste Termine:    

  28.02. Gruppenstunde  
  14.03. Gruppenstunde  
  jeweils 10-15 Uhr im 
und um das Jugendzen-
trum Weixdorf  

  Pfadfi nder in Weixdorf - Lust auf Abenteuer?  

  Hast du Lust, in zwölf 

Wochen kompetent im 

Bibelerzählen zu wer-

den? Dann habe ich 

das richtige Angebot 

für dich. Wir treff en 
uns  montags von 

16 - 17.30 Uhr  und 

üben uns im Erzählen 

biblischer oder eigener 

Geschichten. Eingeladen 

sind alle Kids im Alter 

von 10-12 Jahren.  

  Dieses Angebot rich-

tet sich an alle Kids im 

Kirchspiel Heidebogen 

und fi ndet wöchentlich 
im Rollerhaus Weixdorf, 

Königsbrücker Landstr. 

375 statt.  

Los geht�s am Mon-

tag, 02.03.2026.

  Du hast Fragen oder 

möchtest dich anmel-

den? Schreib mir gern:  

  kati.gruss@evlks.de  

  Projekt für Kinder von 10-12: junior.bibel.erzählen  

in zwölf 

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf
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Kinder, Jugendliche und Familien

Mini-Club Plus   (Pfarrgarten Weixdorf oder Rollerhaus)

  Treff  für Eltern mit ihren Kindern von 0-6 Jahren dienstags 14-täglich 15.30 Uhr (parallel zum 
Kindersingkreis)   
   �  Ansprechpartnerinnen C. Sauer (Tel. 0176 60020406), A. Engel (0178 1361061)

Christenlehre (Rollerhaus) 

  Kinderkirchencafé (1. bis 4. Klasse): 14-täglich (gerade Woche), mittwochs 16.00-18.00 Uhr 
(04.02., 04.03., 18.03.)  
  Bibliothek Gottes (5. und 6. Klasse): monatlich samstags 10.00-13.00 Uhr in Klotzsche (21.03.)  
   �  Ansprechpartnerin: Kati Gruss (kati.gruss@evlks.de)

Konfi rmandenunterricht (Rollerhaus) 

  14-tägig montags von 16.45-18.00 Uhr, 7. und 8. Klasse getrennt   
   �  Leitung: Pfarrerin Rau (035201 70876) 

Junge Gemeinde* (Rollerhaus - JG-Raum)  mittwochs 19.30 Uhr   jgweixdorf@googlemail.com

  https://kirchspiel-heidebogen.de/angebote/jugend-und-junge-erwachsene/jungen-gemein-
de-weixdorf  
Pfadfi nderstamm Lausa  (Jugendzentrum Weixdorf)  
  einmal monatlich samstags 10-15 Uhr (28.02., 14.03.)  
   • Kontakt: info@vcp-lausa.de, https://lausa.vcp-sachsen.de/  

 Kirchenmusikalische Kreise

Kindersingkreis   (Rollerhaus)

  dienstags 14-tägig 15.30 Uhr  (03.02., 24.02., 10.03., 24.03.)  
� Leitung: A. Sommerschuh (0351 8906427)

Kurrende   (Amtszimmer im Pfarrhaus Weixdorf)   montags 16.00-
16.45 Uhr   � Leitung: Johann Weinberger

Chor Kreuz & Quer (Rollerhaus)

  montags 20.00 Uhr, Stimmproben/Stimmbildung nach Absprache ab 19.30 Uhr  
 � Leitung: Johann Weinberger ( johann.weinberger@evlks.de)

Kantorei - gemeinsam mit Ottendorf-Okrilla (Rollerhaus oder in Otten-

dorf-Okrilla)  abwechselnd dienstags 20 Uhr in Weixdorf und mittwochs 20.00 Uhr in Otten-
dorf-Okrilla  
    � Leitung: Dr. Klaus Holzweißig (035205 74713)

Posaunenchor   (Amtszimmer im Pfarrhaus)

  mittwochs 19.00 Uhr •  Leitung Gunnar Sellien

* gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden  (Jugendamt)

Regelmäßige Treff punkte - Gruppen und Kreise
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Gesprächskreise / Gebetskreise

Andacht / Friedensgebet (Kirche Grünberg)       

  freitags 19.30 Uhr   

Besuchsdienstkreis

  Montag, 19.00 Uhr (30.03)      

Bibelstunde (Rollerhaus)          

  mittwochs 14-täglich 19.00 Uhr (11.02., 25.02., 11.03., 25.03.)  

Frauen- und Seniorenkreis (Rollersaal)

  einmal monatlich montags 14.00 Uhr (16.02 in Langebrück, 16.03.)  

Nähkreis   (Rollerhaus)

  einmal monatlich freitags 20.00 Uhr (27.02., 27.03.)  

� Anmeldung bei Ingrid Illgen (0176 64265894, per WhatsApp, Signal oder SMS)

Männerkreis  (Amtszimmer im Pfarrhaus)  

  jeden 2. Freitag im Monat, 20 Uhr   (13.02., 13.03.)

 � Ansprechpartner: Gottfried Kurz (0351 8806778)

Sportliche Angebote

Fußball   (Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  für alle Freizeitkicker von 10-80 Jahren, 2. und 4. Sonntag im Monat 17 Uhr  

 � Ansprechpartner: R. Langer (01520 8454112)

Kirchensport  ( Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  für alle großen und kleinen Leute, 1. und 3. Sonntag im Monat 17.00 Uhr  

� Ansprechpartnerin: L. Ecke (01520 7860257)

Volleyball  ( Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  just for fun von 12-99 Jahren  

  sonntags 19.00-20.30 Uhr  

� Ansprechpartner: M. Hering (0160 97693739)

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf
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  Waren Sie schon mal in Taizé und ha-

ben dort die besonderen Andachten 

mit den wunderbaren mehrstimmigen 

Liedern erlebt? Schon beim Herein-

kommen in die Kirche wird man von 

Gesängen des Chores begrüßt und 

darf erst mal in Ruhe ankommen.  

  Im Gottesdienst kann man sich dann 

tragen lassen vom mehrstimmigen 

Chorgesang und vom Klang der vielen 

Instrumente. Ein solcher Gesang lebt 

erst richtig von den vielen Stimmen 

der Menschen, die singend den Got-

tesdienst mitfeiern � ganz gleich, ob 

einstimmig oder mehrstimmig � und 

sich zum großen Gemeinschafts-Chor 

vereinen. Ganz ähnlich gestalten wir 

einmal jährlich unseren Taizé-Got-

tesdienst in der Rähnitzer Kirche, in 

diesem Jahr am 22. März um 18 Uhr. 

Lassen Sie sich herzlich dazu einladen; 

wir freuen uns auf Sie und auf Ihre 

Stimme!  

  Taizé in Rähnitz  

Am 21. Dezember machten 
sich Kurrendekinder und Mit-
glieder der Gemeinde nach 
einer kurzen Andacht auf den 
Weg, um alte und kranke Ge-
meindeglieder zu besuchen, 
mit ihnen zu singen sowie den 
Segen Gottes und das Frie-
denslicht aus Bethlehem sowie 
kleine Geschenke zu überbrin-
gen. 
Über den Hausbesuch freuten 
sich etwa 15 Mitglieder unse-
rer Kirchgemeinde.

Besuchsgottesdienst und Friedenslicht
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Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden - Dachgeschoss Gemeindehaus Alte Post (GAP)

Tel. 03 51/880 5173  Fax: 03 51/8892 0010 E-Mail: kg.dd_klotzsche@evlks.de

www.kirchgemeinde-klotzsche.de

Christuskirche Klotzsche: Boltenhagener Platz 3, 01109 Dresden

Alte Kirche Klotzsche: Altklotzsche 63a, 01109 Dresden

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Klotzsche - Elke Dommaschk: 

Mo., Do., Fr.: 10-12 Uhr, Di.: 10-12 Uhr, 15-18 Uhr, Mi. geschlossen

Alter Friedhof Klotzsche: Am Hellerrand 2a, 01109 Dresden - Di. 13.30-15.30 Uhr

Neuer Friedhof Klotzsche: Am Friedhof 6, 01109 Dresden - Mo. 13.30-15.30 Uhr

Friedhofsverwalter David Wegner: 0176/55 99 71 57, friedhof.klotzsche@evlks.de

Kantor Jörg Petzold: Tel.: 0351/88920013, E-Mail: joerg.petzold@evlks.de

Gemeindepädagogin Margrit Schuppan: 0351/8108151, 

                     E-Mail: margrit.schuppan@evlks.de

Ev. Kindergarten „Regenbogen“ Am Friedhof 3, 01109 Dresden

Erdmute Frenzel, Leiterin, Tel.: 0351/795 38 22, E-Mail: kiga.klotzsche@evlks.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Klotzsche

Kirche Medingen: Hauptstraße, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Medingen

Kirche Großdittmannsdorf: Hauptstraße, 01471 Radeburg OT Großdittmannsdorf

Pfarrhaus Medingen: Pappelallee 2, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Medingen

kg.medingen_grossdittmannsdorf@evlks.de, 

www.kirche-medingen-grossdittmannsdorf.de

Pfarramt - Gottfried Schindler: siehe Ottendorf-Okrilla

Friedhofsverwaltung - Almuth Höhnel: siehe Langebrück und Weixdorf

Friedhofsmitarbeiter Oliver Helbig: 01520 3436884

Gemeindepädagogin Ulrike Anhut: 0351/479 75 27, mail@u-anhut.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Medingen-Großdittmannsdorf

Kirchstr. 46, 01465 Dresden OT Langebrück, 

Tel.: 035201/70876, Fax: 035201/81671, kg.langebrueck@evlks.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung - Almuth Höhnel: Do. 10-12 Uhr

Almuth Höhnel mobil: 0176/55 99 69 85, Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr, Di. 15-18 Uhr

Kantor Johann Weinberger: johann.weinberger@evlks.de

Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen: 035201/70594, mirjam.jaehnchen@evlks.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langebrück
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Kirche Weixdorf: Königsbrücker Landstraße 375, 01108 Dresden OT Weixdorf

Kirche Grünberg: Lausaer Straße, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Grünberg

Königsbrücker Landstr. 375, 01108 Dresden OT Weixdorf

Tel.: 0351/880 52 28; Fax: 0351/889 28 15; kg.weixdorf@evlks.de;

www.kirche-weixdorf.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung - Almuth Höhnel: Mo. 10-12 Uhr

Almuth Höhnel mobil: 0176/55 99 69 85, Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr, Di. 15-18 Uhr

Friedhofsmitarbeiter Ronny Hering: 0152/02799497

Kantor Johann Weinberger: johann.weinberger@evlks.de

Gemeindepädagogin Kati Gruss: 0151/65177372; kati.gruss@evlks.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Weixdorf

Christophoruskirche Wilschdorf: Kirchstr. 10, 01109 Dresden

Kirche Rähnitz: Ludwig-Kossuth-Str. 20, 01109 Dresden

kg.dd_wilschdorf_christophorus@evlks.de, www.christophorus-dresden.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung - Silvia Thalheim: Mo.  9-11 Uhr, Do. 15-17 Uhr 

Reineckeweg 5, 01109 Dresden OT Wilschdorf, Tel.: 0351/880 84 04 

Kantorin Dorothea Kuntzsch: d.i.kuntzsch@t-online.de; 0351/8802235

Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen: 035201/70594, mirjam.jaehnchen@evlks.de

Ev.-Luth. Christophoruskirchgemeinde                              
Dresden-Wilschdorf-Rähnitz

Kirche / Pfarrhaus / Gemeindezentrum:

Kirchstraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla Tel.: 035205/54258, Fax: 035205/74254

kg.ottendorf_okrilla@evlks.de, www.kirchstrasse2.de

Pfarramt -Gottfried Schindler:  Die. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr

Friedhofsverwaltung - Heike Schlichting: Di. 9-12 Uhr, 14-17 Uhr - Tel.: 0174 7871 812

Gemeindepädagogin Ulrike Anhut: 0351/479 75 27, mail@u-anhut.de

Hausmeister u. Raumvermietung: Ralf Grafe: 0171 7241810, ralf.grafe@evlks.de

stRUCktur e. V. – Förderverein der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla

Kirchstraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla

Dorothea Menzel, Vorsitzende

E-Mail: info@strucktur.com, Website: www.strucktur.com

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla

Kontakt
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Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden, www.kirchspiel-heidebogen.de

Verwaltungsleitung: Gemeindehaus Alte Post, Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden

Angela Mundt, Tel.: 0351/8900962, ksp.heidebogen@evlks.de

Pfarrer Johannes Schreiner: Pfarramtsleitung, Radeberger Land

Tel.: 03528/22 99 87, johannes.schreiner@evlks.de

Pfarrerin Angelika Lentz: vorwiegend Ottendorf-Okr. und Medingen-Großdittmannsdorf, 

Tel.: 03528/455475 oder 0162 494 7772, angelika.lentz@evlks.de

Pfarrerin Christiane Rau: vorwiegend Weixdorf, Langebrück, Schönborn

Tel.: 035201/70876 , christiane.rau@evlks.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarrer Sebastian Schade: vorwiegend Wilschdorf-Rähnitz, Hellerau

Ansprechpartner für Bestattungen und Hochzeiten Gemeinde Klotzsche

Tel.: 0178/158 9145,  sebastian.schade@evlks.de (Di. und Sa. dienstfrei)

Sprechzeit nach Vereinbarung

Pfarrer Holger Windisch: vorwiegend Klotzsche

Derzeit nicht im Dienst. Für Bestattungen und Hochzeiten vertritt Pfr. Schade, für alle ande-

ren Anliegen wenden Sie sich bitte an einen der anderen Pfarrer oder Pfarrerinnen. 

Ev.-Luth. Kirchspiel Heidebogen

  Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchspiel Heidebogen, Getrud-Caspari-Str. 10,  

     01109 Dresden. V.i.S.d.P.: Pfarrer Johannes Schreiner  

  Redaktionell wurde diese Ausgabe durch alle beteiligten Kirchgemeinden erstellt.  

  Redaktionsteam: miteinander@kirchspiel-heidebogen.de  

  Konstanze Liepke, Robert Mieth, Rico Moslener, Angela Mundt,  

 Antje Wolf, Hanna Zieschang  

  Titelbild: @Rimos »Zaubernuss«  

  Bilder S. 25 und S.44: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

  Druck: Lößnitz Druck GmbH  

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 18.02.2026   

  Impressum  

bei der Bank für Kirche und Diakonie BIC: GENODED1DKD

Allgemeines Konto des Kirchspiels (z.B. für Spenden oder Gemeindeanliegen):

Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden-Nord

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28

Verwendungszweck: RT 1083 und Verwendungszweck (und Kirchgemeinde ...)

Kirchgeldkonto:

Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchspiel Heidebogen

IBAN: DE28 3506 0190 1800 4520 03

Bankverbindungen 
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  Das Frühjahr ist die Zeit der Samen. Mit ihnen können wir Menschen mithelfen, die 
wintergraue Welt ein bisschen bunter zu machen. Blumen sind Hoff nungsboten. Jetzt im 
Frühling freuen wir uns über ihr Blühen. Du kannst mithelfen, deine Umgebung bunter zu 
machen. Probiere den Basteltipp aus und lass es blühen und wachsen.  

Basteltipp : Samenbomben

Für etwa 20 Samenbomben brauchst du:

  200 g Tonerde, zum Beispiel Heilerde aus der Drogerie + 200 g Blumenerde 
 3 Päckchen Saatgut verschiedener heimischer Blumensamen, wie Ringelblumen, Margeri-
ten, Kapuzinerkresse, Duftwicken, Petunien oder Malven. 
 Wasser +  1 kleine und 1 große Schüssel + Zeitungspapier  

So wird�s gemacht:

  1. Vermische die Blumensamen aus den verschiedenen Päckchen in der kleinen Schüssel 
miteinander. 
 2. Gib die Blumenerde in die große Schüssel. Füge anschließend die Tonerde und die 
Samen dazu und vermische das Ganze. 
 3. Gieße nach und nach ein wenig Wasser in die Schüssel, sodass das Gemisch sich zu 
kleinen, etwa walnussgroßen Kugeln formen lässt. Pass auf, dass der Samenbomben-Teig 
nicht zu fl üssig wird. Sollte das passieren, gibst du noch etwas Ton- und Blumenerde dazu. 
 4. Rolle die Kugeln nicht zwischen den Handfl ächen, sondern nimm eine kleine Portion 
des Gemisches in die eine Hand und drücke sie mit den Fingern der anderen Hand sanft 
zu einer Kugel. So verhinderst du, dass die Masse für die Samenbomben auseinander 
bröckelt oder zusammen matscht. 
 5. Lege die fertig geformten Kugeln auf Zeitungspapier und lass sie dort trocknen. Drehe 
sie alle paar Stunden ein wenig, damit sie von allen Seiten gleichmäßig trocknen.  

  Text und Bilder: Christian Badel, www.kikifax.com In: Pfarrbriefservice.de  

  Frühjahr: Die Zeit der Samen  

Kinderseite
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